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23. Glückauf-Wanderung: Lesen Sie bitte weiter auf Seite 4. Foto: Stadtverwaltung Lugau 

12. Lugauer Osterbrunnen: Lesen Sie bitte weiter auf Seite 5. Foto: S. Böhme
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Fotos: Bernd Fey

Veranstaltungsplan 2025 – Verwaltungsgemeinschaft Lugau 

bis 15.06.    Villa Facius Ausstellung 
Galerie 1. OG Linolschnitt/Holzschnitt/Skulpturen

Ulrich Berthold (jeweils zu den 
Öffnungszeiten der Stadtbibliothek)

n Mai
02./03.05.   Paletti Park „Lugau blüht auf“, Fiedlers Gartenwelt, 

ganztägig

05.05.         Villa Facius Seniorencafé, 14.00 bis 17.00 Uhr 
Mehrzweckraum (Anmeldung bis 29.04. erforderlich, 

Kosten: 7,00 €)

07.05.         Parkplatz Bahnhof Infomobil envia TEL, 10.00 bis 17.00 Uhr

08.05.         Paletti Park Mutter- und Vatertagsbasteln mit dem 
Kultur- und Freizeitzentrum Lugau, 
14.00 bis 18.00 Uhr

10.05.         Diakonat Lugau Flohmarkt fürs Kind, 9.00 bis 12.00 Uhr

10.05.         Stadtpark Buntes Programm am „Tag der 
Güterboden Städtebauförderung“

10.05.         Kirche Ursprung Vortrag zur Geschichte Ursprungs von 
Prof. Hengst, 16.00 Uhr

11.05.         MSC-Halde Deutsche Meisterschaft in den Klassen 
250/85/65 ccm

13.05.         Paletti Park Info- und Beratungsmobil Sächsische 
Krebsgesellschaft, 9.30 bis 11.30 Uhr

16.05.         KFZ Gitarrenabend-Konzert mit 
Ausnahmegitarrist Vicente Patiz, Beginn: 
19.00 Uhr, Eintritt: 18 €/ermäßigt 16 €

17.05.         Montessori-Schule Festgottesdienst und Jubiläumsfest 
„25 Jahre Ev. Montessori-Grundschule“, 
ab 14.30 Uhr

17.05.         KFZ Gunter Böhnke – die Gebrüder Grimm, 
19.00 Uhr, Eintritt: 18 €/ermäßigt 16 €

18.05.         Kirche Ursprung Konzert „Orgel im Dialog“, 
Beginn: 16.00 Uhr

21.05.         Villa Facius Mirantus Augenmobil (Anmeldung 
erforderlich)

21.05.         Parkplatz Kulturhaus          Infomobil envia TEL, 10.00 bis 17.00 Uhr

29.05.         Niederwürschnitz Himmelfahrt
Alte Ziegelei

30.05.         Paletti Park Kindertagsfest, 15.00 bis 18.00 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr. Stand 10.04.2025.
Veranstaltungen müssen aktiv an anzeiger@stv.lugau.de gemeldet werden.
Änderungen und Ergänzungen jederzeit möglich. 

Foto: G. Hölperl



Lugauer Anzeiger – Amtlicher Teil Seite 3Nr. 4/2025

C
M
Y
K

Hexenfeuer 2025

HÖHENFEUER
am Mittwoch, dem 30. April 2025

Auch in diesem Jahr führen wir unseren
traditionellen Lampion-und Fackelzug 

mit anschließendem Höhenfeuer durch.

Beginn: 20:00 Uhr
Stellort: Gemeindeamt Ursprung

Hexenfeuer
in

Niederwürschnitz
am Mittwoch, dem 30. April 2025

Programm:

20:00 Uhr     Lampionumzug ab Kita 
„Spatzennest“

20:30 Uhr     an der Radieselschänke spielen die 
„Breitenauer Musikanten“

HEXENFEUER
in Erlbach-Kirchberg

n Erlbach-Kirchberg: 
Hexenfeuer und Musik im Badgelände Erlbach-Kirchberg ab
18:00 Uhr. Für Speis’ und Trank wird bestens gesorgt!
Lampionumzug mit der Jugendfeuerwehr ins Badgelände. 
Beginn ist 19:30 Uhr, Treffpunkte: „Wendeplatz Waldstraße“ in
Erlbach und die Haltestelle „ehemaliger Dorfmarkt“ (Abzweig
Dorfstraße, Alte Straße) in Kirchberg. 
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Informationen des Bürgermeisters | Kulturzentrum VILLA FACIUS | Termine

Glückauf-Wanderung

Am Sonntag, dem 6. April
fand nun schon zum 23.
Mal die Glückauf-Wande-
rung statt.
Organisiert von der Stadt
Oelsnitz, der Glückauf-
Brauerei Gersdorf sowie
der AG Steinkohlenweg,
galt es auch in diesem Jahr den „Gipfel“ der Deutschlandschacht-
halde zu erklimmen.
Neben individuellen Wandergruppen aus der Region, nahmen drei
geführte Wandergruppen in Form einer Sternwanderung dieses Ziel
in Angriff. Die Lugauer Gruppe traf sich 10:00 Uhr am Rathaus. 32
Wanderfreunde aus Lugau und Umgebung hatten sich eingefunden.
Sogar aus der Kulturhauptstadt Chemnitz konnten wir Teilnehmer
begrüßen. Über die Zechenstraße am Vertrauensschacht vorbei
ging es über die Oelsnitzer Straße zum ehemaligen Concordia-
Schacht. Dem Gersdorfer Fußweg folgend, querten wir die Bahn-
hofstraße und nahmen den letzten Anstieg die Deutschlandschacht-
straße hinauf zur Halde. Der finale Aufstieg auf die Halde selbst war
dann für alle Teilnehmer noch eine Herausforderung. Trotzdem ha-
ben es alle geschafft. Auf dem Haldenplateau erwartete uns zünftige
Blasmusik von den Oelsnitzer Blasmusikanten sowie ein umfangrei-
ches Getränke- und Speisenangebot organisiert von der Oelsnitzer
Feuerwehr und der Turley Oberschule sowie den Oelsnitzer Gäste-
führern. Beim Zusammentreffen mit den Wanderfreunden aus Gers-
dorf, Hohndorf und Oelsnitz genossen wir die herrliche Aussicht von
der Halde, tauschten die neuesten Neuigkeiten aus und erinnerten

uns an zurückliegende Ereignisse. Dabei mussten wir jedoch irgend-
wie in Bewegung bleiben, denn trotz des herrlichen Sonnenscheins
waren die Temperaturen um 5 bis 6 °C doch ziemlich frisch zum Ver-
weilen. Trotzdem verbrachten wir eine tolle Zeit vor Ort und erst am
frühen Nachmittag ging es dann zurück in Richtung Lugau.
Wer nicht dabei war, hat etwas verpasst! Am ersten Aprilsonntag
2026 besteht wieder die Möglichkeit.

Es grüßt Sie herzlich Ihr Bürgermeister Thomas Weikert

Die Stadtbibliothek Lugau wird gefördert
vom:
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Kulturzentrum VILLA FACIUS

Von zahlreichen kleinen und großen Händen wurde unser „Lugauer
Osterbrunnen“ auch in diesem Jahr wieder farbenfroh gestaltet. Drei
unserer Lugauer Blumengeschäfte und die Stadtgärtnerei gestalte-
ten den Untergrund der Strebe mit grünen Zweigen/Moosen/Heu. In
den Kitas und Horten wurde fleißig gemalt, gebastelt und geformt.
Dann wurden die Streben teils in den Einrichtungen, teils von den
Blumengeschäften unter Verwendung der Bastelarbeiten bunt ge-
schmückt und vom Bauhof am Rathausbrunnen angebracht. Be-
sonders freut es uns, dass die Bewohner unseres Diakonischen Al-
tenpflegeheimes in Lugau das erste Mal eine Strebe gestaltet ha-
ben. Durch die Zusammenarbeit von allen, die immer wieder gut
harmonisierenden „Paare“ und die vielen fleißigen Helfer, war dies
auch in diesem Jahr wieder möglich.
Endlich war es dann soweit. Am Dienstag, dem 8. April 2025, wurde
zum 12. Mal unser Osterbrunnendurch den Bürgermeister gemein-
sam mit den Kindereinrichtungen und den Vertretern der Blumen-
und Gartengeschäfte feierlich eröffnet. Jede Einrichtung hatte einen
kleinen Kulturbeitrag mitgebracht – die Senioren und Seniorinnen
vom Pflegeheim sogar ganz spontan.

Anschließend freuten sich alle Beteiligten über eine schöne Oster-
überraschung.

Ein ganz herzliches Dankeschön an alle!

Folgende Geschäfte und Einrichtungen haben jeweils zusam-
men eine Strebe gestaltet:
• die Blumen- und Geschenkboutique Gabi Mannstadt mit dem

Kindergarten „Sonnenkäfer“,
• das Blumengeschäft „Neumerkels Blumenquelle“ (Inh. Jana Teu-

cher) mit dem Kindergarten „Gockelhahn“,
• das Blumengeschäft „Neumerkels Blumenquelle“ (Inh. Jana Teu-

cher) mit dem Kindergarten „Kinderland“,
• „Fiedlers Gartenwelt“ mit dem Kindergarten Friedrich Fröbel
• die Stadtgärtnerei mit dem Hort „Farbkleckse“ der Grundschule

Lugau,
• die Stadtgärtnerei mit der Montessori-Grundschule Erlbach-

Kirchberg
• die Stadtbibliothek Lugau mit dem Altenpflegeheim Lugau.

Wir hoffen nun, dass der Osterbrunnen 2025 vielen Bürgerinnen und
Bürgern Freude macht. Es ist ein schönes Projekt in Lugau, was den
Aufwand und die Mühe für alle zur Freude werden lässt. Bunt und
fröhlich – wie wir!
Deshalb laden wir Sie herzlich ein: Spazieren Sie doch einmal vorbei
und bewundern Sie die tollen Mal-, Bastel- und Holzarbeiten, wel-
che in jeder Strebe individuell dekoriert wurden. Wo? – an unserem
Osterbrunnen vor dem Rathaus.

Eure Stadtbibliothek mit allen Beteiligten!

Eröffnung des 12. Lugauer Osterbrunnens
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Kulturzentrum VILLA FACIUS

Was war denn da los in Lugau?

Nur der Postbote klingelt noch an der Tür, keine Freunde, Familie
und Enkel wohnen weit weg – der Treff im Seniorencafé Lugau soll
einsamen Menschen eine Möglichkeit bieten, sich in netter Gesell-
schaft zu unterhalten und ein wenig Freude in den Alltag zu bringen.
Ein Termin einmal im Monat, auf den man sich freut.
Etwa 50 Sitzplätze mit Tischen stehen im Mehrzweckraum der Villa
Facius zur Verfügung. Eine zeitige Anmeldung sicherte also einen
Platz, denn es gab mehr Anmeldungen als Sitzplätze. Die Resonanz
war ein überwältigendes Gefühl. Unsere Gäste waren willkommen
und wurden mit einem Lächeln und einem Gläschen Sekt in Emp-
fang genommen. 
Zur Eröffnung des Seniorencafés überbrachten der Lugauer Bürger-
meister Herr Weikert und Herr Korb von der Wohnungsbaugenos-
senschaft Oelsnitz/E. e.G. Glückwünsche. Ebenfalls dabei waren
das Citymanagement sowie engagierte Helferinnen und Helfer.
Nicht nur Frauen, sondern auch vier Männer fanden den Weg in das
Seniorencafé. Worüber an den Tischen bei Kaffee und Kuchen oder
bei Getränken nach eigener Wahl geschwatzt und viel gelacht wur-
de, soll hier nicht verraten werden.
Frau Böhme von der Stadtbibliothek wusste Wissenswertes zum
Thema Kaffee zu berichten und ein Schokoladen-Osterhase hatte
auch den Weg in Form eines Gedichtes ins Café gefunden.
Unser erster musikalischer Leckerbissen zur Eröffnung des Senio-
rencafés war Herr Beinicke aus Gersdorf, der uns als Akkordeon-
spieler, auf „Sächs’sch“ auch Quetschkommode genannt, bestens
unterhielt. Spontan wurde geschunkelt und mitgesungen. Beim
Steigerlied hielt es viele nicht mehr auf den Plätzen und das Singen
dieses immateriellen Kulturerbes schmetterte durch den Saal.
Ein besonderer Dank gilt den ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fern, die das Café mit viel Engagement ins Leben gerufen haben. Sie
werden auch künftig mit offenen Ohren und helfenden Händen für
die Gäste da sein.

Wir hoffen und wünschen uns, dass dieser ersten, neuen Veranstal-
tung viele weitere schöne Montag-Nachmittage folgen werden. Das
nächste Seniorencafé findet am Montag, 5. Mai 2025 wieder zwi-
schen 14.00 und 17.00 Uhr statt. Der Unkostenbeitrag beträgt dann
7,00 €. 
Aus Platzgründen wird wieder um Anmeldung gebeten. Bitte
melden Sie sich bis zum 29. April 2025 bei der Stadtbibliothek
Lugau unter der Nummer 037295 90 07 90.
Sofern wieder mehr als 45 Anmeldungen eingehen, würden wir uns
über eine rechtzeitige Abmeldung bei Verhinderung freuen, damit
von der Warteliste Plätze neu vergeben werden können. Also dann:
Auf Wiedersehen am 5. Mai 2025.

Das Team vom Seniorencafé
Text: S. Leupold/J. Pink, Bild: J. Pink

Impressum Herausgeber: Stadtverwaltung Lugau, Obere Hauptstraße 26,
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Kulturzentrum VILLA FACIUS

Abweichende Öffnungszeiten

Die Stadtbibliothek und das Museum bleiben am 2. Mai 2025 (Freitag nach Tag der Arbeit) und am 30. Mai 2025 (Freitag nach Christi
Himmelfahrt) geschlossen.

Stadtverwaltung Lugau
Rathaus: 09385 Lugau, Obere Hauptstraße 26
Telefon: (037295) 52-0
Fax: (037295) 52-19
Internet: www.lugau.de
eMail: info@stv.lugau.de
Kein Zugang für elektronisch signierte sowie für verschlüsselte elektronische Dokumente!

Sprechzeiten
montags: geschlossen
dienstags: 08:30 bis 11:30 Uhr    13:00 bis 16:00 Uhr
mittwochs: 08:30 bis 11:30 Uhr

donnerstags: 08:30 bis 11:30 Uhr    13:00 bis 18:00 Uhr
freitags: 08:30 bis 11:30 Uhr

Termine Bürgermeister
nach Vereinbarung        Telefon: 037295/5212

Bankverbindung:
• IBAN bei der Erzgebirgssparkasse:

DE25870540003731002867 und der BIC: WELADED1STB
• IBAN bei der DKB:

DE62120300000001411628 und der BIC: BYLADEM1001

www.stadt-lugau.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur 
Sitzung des Lugauer Stadtrates

Die Sitzung des Stadtrates der Stadt Lugau findet am Montag,
dem 5. Mai 2025, 18:30 Uhr, im Ratssaal des Lugauer Rathau-
ses statt. Dazu sind alle interessierten Einwohner herzlich ein-
geladen.
Die Tagesordnung wird an der Bekanntmachungstafel des 
Lugauer Rathauses ortsüblich bekannt gegeben.
Außerdem können Sie sich bitte auf unserer Homepage 
stadt-lugau.de (Link Ratsinfo/Bürgerinformationssystem) über
die Einladung und über den Inhalt der Beschlussvorlagen in-
formieren.

Thomas Weikert, Bürgermeister

Einladung zur Sitzung 
des Technischen Ausschusses

Die Sitzung des Technischen Ausschusses findet am Montag,
dem 19. Mai 2025, 18:30 Uhr, im Ratssaal des Lugauer Rat-
hauses statt. Dazu sind alle interessierten Einwohner herzlich
eingeladen.
Die Tagesordnung wird an der Bekanntmachungstafel des 
Lugauer Rathauses ortsüblich bekannt gegeben.
Außerdem können Sie sich bitte auf unserer Homepage 
stadt-lugau.de (Link Ratsinfo/Bürgerinformationssystem) über
die Einladung und über den Inhalt der Beschlussvorlagen in-
formieren.

Thomas Weikert, Bürgermeister

Am Montag, dem 7. April 2025, fand im Sitzungssaal des Lugauer
Rathauses die Sitzung des Stadtrates der Stadt Lugau statt. Es wur-
den folgende Beschlüsse gefasst:

Nr.: B/STR/2025/14

1. Die Stadt Lugau gründet die Stiftung mit dem Namen „Bürger-
stiftung Lugau“ in der Stiftergemeinschaft der Erzgebirgsspar-
kasse. Die Stiftung wird nicht als eigenständige Stiftung, sondern
als Zustiftung im Rahmen des Konzeptes der Stiftergemeinschaft
der Erzgebirgssparkasse errichtet.

2. Die Stadt Lugau bringt ein Dotationskapital von Euro 10.000 Do-
tationsbetrag zzgl. der entstehenden Kosten in die „Bürgerstif-
tung Lugau“ ein.

3. Der Bürgermeister wird ermächtigt, die beiliegende Stiftungsur-
kunde zu unterzeichnen.

4. Der Stiftungsrat wird mit bis zu fünf Personen besetzt:
a) Bürgermeister Stadt Lugau
b) Sylvia Heydel
c) Thomas Dietz
d) Andreas Scheibner
e) Monika Vogt

Der Beschluss wurde einstimmig (16 JA-Stimmen) bei einmal
Befangenheit angenommen.

Nr.: B/STR/2025/15

Der Stadtrat der Stadt Lugau genehmigt die Aufwendungen von
38.914,74 Euro.  
Der Beschluss wurde einstimmig (16 JA-Stimmen) bei einmal
Befangenheit angenommen.

Nr.: B/STR/2025/16

Der Stadtrat der Stadt Lugau beschließt entsprechend § 73 Abs. 5
der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO), die in der Anla-
ge aufgeführten Spenden und Sponsoringleistungen anzunehmen
und entsprechend dem begünstigten Zweck zu verwenden.
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Nr.: B/STR/2025/17

Der Stadtrat der Stadt Lugau beschließt, für die anteiligen Bauleis-
tungen der Stadt Lugau aus dem Gesamtangebot des Bieters Nr. 3,
der Firma EUROVIA Verkehrsbau GmbH, NL Leipzig, Gewerbestra-
ße 10 in 04420 Markranstädt / OT Frankenheim, mit Kosten i.H. von
1.138.778,39 € brutto den Auftrag zu erteilen.
Davon werden vereinbarungsgemäß die anteiligen Kosten für den
Rückbau der Eisenbahnanlagen (Flockenstraße und Stollberger
Straße) durch die DB InfraGO AG und das Lasuv i. H. v.
150.856,06 € brutto getragen. 
Der verbleibende Kostenanteil der Stadt Lugau liegt bei
987.922,24 € brutto. Den Zuschlag auf das Gesamtangebot erteilt
die Stadt Oelsnitz/Erzgebirge. 
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Nr.: B/STR/2025/18

1. Der Stadtrat der Stadt Lugau zieht die Entscheidung über den
Vergabebeschluss an sich.

2. Der Stadtrat der Stadt Lugau beschließt, den Zuschlag für die
Lieferleistung zur Ersatzbeschaffung „Lieferung eines Kompakt-
traktors für den Bauhof der Stadt Lugau“ auf das Angebot der
Firma LTZ Chemnitz GmbH, Mühlauer Straße 11, 09232 Hart-
mannsdorf mit einer Angebotssumme von 53.966,50 € brutto zu
erteilen. Die überplanmäßigen Ausgaben i.H. von 966,50 € wer-
den aus liquiden Mitteln gedeckt.

Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Nr.: B/STR/2025/19

Der Stadtrat stimmt der Widmung des 19 m langen Abschnittes der
Zufahrt zu den öffentlichen Parkstellflächen und zur Grundwasser-
messstelle des BfUL auf dem Flurstück 414/a der Gemarkung Erl-
bach zu. Die Widmung erfolgt als öffentlicher Feld- und Waldweg. 
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Thomas Weikert
Bürgermeister

Bericht über die Sitzung des Stadtrates der Stadt Lugau

Hinweise der Redaktion: 
Die nächste Ausgabe des „Lugauer Anzeigers“ erscheint am Freitag, 30. Mai 2025. Redaktionsschluss ist Donnerstag, 15. Mai 2025.
Sie können sich den „Lugauer Anzeiger“ auch als PDF-Dokument aus dem Internet herunterladen. 
Unter der Adresse www.lugau.de finden Sie den „Lugauer Anzeiger“ im Bereich „Aktuelles“. Im Internet können Sie viele Termine und
Berichte bereits lesen, bevor die Druckausgabe erscheint.
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Amtliche Bekanntmachungen

Der Stadtrat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 3. Februar 2025
die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan der Stadt Lugau für
das Haushaltsjahr 2025 beschlossen. Gemäß § 76 Abs. 3 SächsGe-
mO wird die Haushaltssatzung des Jahres 2025 hiermit öffentlich
bekannt gemacht. Außerdem erfolgt die öffentliche Bekanntma-
chung in der Zeit vom 25.04.bis 30.05.2025 digital auf der Homepa-
ge der Stadt Lugau www.stadt-lugau.de in der Rubrik „Bürger und
Rathaus“ unter „Amtliche Bekanntmachungen“. Der Haushaltsplan
des Jahres 2025 wird in der Zeit vom 29.04.2025 bis 09.05.2025 öf-
fentlich niedergelegt.  
Die Niederlegung erfolgt zu den Dienstzeiten in der 
Stadtverwaltung Lugau, Obere Hauptstraße 26, 09385 Lugau, Abt.
Finanzen, DG Zi. 05
Montag           07:30 Uhr bis 15:30 Uhr
Dienstag   07:30 Uhr bis 11:30 Uhr und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Mittwoch        07:30 Uhr bis 15:30 Uhr
Donnerstag  07:30 Uhr bis 11:30 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 07:30 Uhr bis 11:30 Uhr

Thomas Weikert, Bürgermeister

Haushaltssatzung der Stadt Lugau
für das Haushaltsjahr 2025

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO), in der jeweils geltenden Fassung, hat der Stadtrat
am 03.02.2025 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr
2025 beschlossen: 

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025, der die für die Erfül-
lung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Er-
träge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzah-
lungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird:

im Ergebnishaushalt mit dem
– Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 15.260.360,00 EUR
– Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf

16.607.980,00 EUR
– Saldo aus den ordentlichen Erträgen und

Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf -1.347.620,00 EUR
– Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge

auf 30.000,00 EUR
– Gesamtbetrag der außerordentlichen

Aufwendungen auf 5.000,00 EUR
– Saldo aus den außerordentlichen Erträgen

und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf 25.000,00 EUR
– Gesamtergebnis auf -1.322.620,00 EUR
– Betrag der veranschlagten Abdeckung von

Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses
aus Vorjahren auf 0,00 EUR

– Betrag der veranschlagten Abdeckung von
Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus
Vorjahren auf 0,00 EUR

– Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im
ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital
gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 0,00 EUR

– Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im
Sonderergebnis mit dem Basiskapital
gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 0,00 EUR

– veranschlagtes Gesamtergebnis auf -1.322.620,00 EUR

im Finanzhaushalt mit dem
– Gesamtbetrag der Einzahlungen aus

laufender Verwaltungstätigkeit auf 14.510.600,00 EUR

– Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
laufender Verwaltungstätigkeit auf 15.022.050,00 EUR

– Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf
aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo
der Gesamtbeträge der Einzahlungen und
Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit auf -511.450,00 EUR

– Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit auf 2.333.300,00 EUR

– Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit auf 3.286.000,00 EUR

– Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf -952.700,00 EUR

– Finanzierungsmittelüberschuss oder
-fehlbetrag als Saldo aus dem
Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag aus
laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo
der Gesamtbeträge der Einzahlungen und
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -1.464.150,00 EUR

– Gesamtbetrag der Einzahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf 0,00 EUR

– Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit auf 277.400,00 EUR

– Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf -277.400,00 EUR

– Veränderung des Bestandes an
Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf -2.167.950,00 EUR

festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investi-
tionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 0,00 EUR
festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Einge-
hen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlun-
gen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belas-
ten (Verpflichtungsermächtigungen), wird auf 0,00 EUR festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung
von Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf, wird auf
2.000.000,00 EUR festgesetzt.

§ 5
Die Hebesätze für die Realsteuern, die in einer gesonderten Satzung
festgesetzt worden sind, betragen:
– für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe

(Grundsteuer A) 315 Prozent
– für die Grundstücke (Grundsteuer B) 425 Prozent
– für die Gewerbesteuer 415 Prozent.

Für baureife Grundstücke (Grundsteuer C) und für Grundstücke in
Gebieten für Windenergieanlagen (Grundsteuer D) wurden keine
Hebesätze festgesetzt.

§ 6
Die Stadt Lugau erhebt als erfüllende Gemeinde im Rahmen der Ver-
waltungsgemeinschaft mit der Gemeinde Niederwürschnitz eine
Verwaltungskostenumlage in Höhe von 290.000 € zur Deckung
ihres Finanzbedarfs im Ergebnishaushalt (§ 25 SächsKomZG). 

Stadtverwaltung Lugau, den 14.04.2025

Weikert, Bürgermeister (Siegel)

Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2025 und Niederlegung des Haushaltsplanes 2025
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Hinweis zur Bekanntmachung von Satzungen

Sollte die vorstehende Satzung unter Verletzung von Form- und Verfahrensvorschriften zu Stande gekommen sein, so gilt sie ein Jahr nach
ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu Stande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn:
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist;
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind;
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 der Sächsischen Gemeindeordnung widersprochen hat;
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Stadt unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung

begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.

Thomas Weikert
Bürgermeister

Informationen der Stadtverwaltung

Abweichende Öffnungszeiten der Stadtverwaltung

Die Stadtverwaltung Lugau sowie die Stadtbibliothek/das Mu-
seum bleiben am 2. Mai 2025 (Freitag nach Tag der Arbeit) und
am 30. Mai 2025 (Freitag nach Christi Himmelfahrt) geschlos-
sen.
Weiterhin ist Einwohnermeldeamt am 4. Juni 2025 aufgrund
einer Schulung geschlossen.

Das Bauamt informiert:

Information der Stadt Lugau zum Neubau
des Radweges auf der ehemaligen Bahntrasse

zwischen Lugau und Oelsnitz/Erzgeb.

Die Bauarbeiten zum geplanten Neubau des Kohlebahnradweges
auf der ehemaligen Bahntrasse zwischen Lugau und Oelsnitz/Erz-
geb. werden voraussichtlich am 22.04.2024 beginnen und bis
31.05.2026 andauern. Sie umfassen dabei den Neubau der Rad-
wegtrasse und den Rückbau der noch vorhandenen Bahnübergän-
ge an der Äußeren Stollberger Straße (S256), Flockenstraße (S246)
und Stollberger Straße (B180). 
Die Ausführung der Arbeiten wird für Anwohner und Verkehrsteil-
nehmer gewisse Unbequemlichkeiten, Behinderungen und Lärmbe-
lästigungen mit sich bringen. Alle am Bau Beteiligten werden sich
bemühen, die Behinderungen dabei auf ein Minimum zu beschrän-
ken und die Baumaßnahme schnellstmöglich abzuschließen.
Wir danken für Ihr Verständnis und Geduld während der Bauarbeiten.

Ihr Bauamt

Sprechstunde des Friedensrichters 
der gemeinsamen Schiedsstelle

Lugau-Niederwürschnitz

Der Friedensrichter, Herr Thomas Imiella, führt jeden 
2. Donnerstag im Monat in der Zeit von 16:00 Uhr bis
18:00 Uhr im Rathaus Lugau, Obere Hauptstraße 26,
OG 04, für die Einwohner der Stadt Lugau und der Gemeinde

Niederwürschnitz kostenlos eine Sprechstunde durch.

Dieser Service kann auch telefonisch individuell vereinbart

werden. Herrn Imiella erreichen Sie unter der Telefonnummer

0172/3677526.

Sprechstunde der Versichertenältesten der  
Deutschen Rentenversicherung Mitteldeutschland

in Lugau

Frau Maria Stengel, Versichertenälteste der DRV Mittel-
deutschland, führt jeden 3. Donnerstag im Monat in der Zeit
von 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr im Rathaus Lugau, Obere Haupt-
straße 26, OG 04, kostenlos eine Sprechstunde durch.

Sie ist sowohl Ansprechpartnerin in allen Fragen der Renten-
versicherung als auch bei der Kontenklärung und Antragstel-
lung aller Arten von Rente behilflich.

Dieser Service kann auch telefonisch individuell vereinbart
werden; Frau Stengel erreichen Sie unter der Telefonnummer
037295/378863.
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Informationen der Stadtverwaltung

Start der kommunalen Wärmeplanung in der Verwal-
tungsgemeinschaft Lugau – Niederwürschnitz

Am 20.03.2025 fand die Auftaktveranstaltung zur kommunalen Wär-
meplanung der Verwaltungsgemeinschaft Lugau – Niederwür-
schnitz in den Räumlichkeiten der Stadtverwaltung Lugau statt. Die-
se Veranstaltung markiert den offiziellen Start der Erarbeitung des
Kommunalen Wärmeplans, der als wichtiges Instrument für eine
nachhaltige und zukunftsfähige Wärmeversorgung in der Kommune
dient.
Hintergrund der kommunalen Wärmeplanung ist das im Jahr 2023
verabschiedete Wärmeplanungsgesetz. Dieses Gesetz verpflichtet
Kommunen dazu, strategische Pläne für eine klimaschonende Wär-
meversorgung zu entwickeln. Ziel des Gesetzes ist es, Städte und
Gemeinden in die Lage zu versetzen, den Wärmesektor nachhaltig
umzugestalten und dabei erneuerbare Energiequellen und regionale
Potenziale stärker zu nutzen. Die kommunale Wärmeplanung legt
damit den Grundstein für eine energieeffiziente und umweltfreundli-
che Wärmeversorgung, die auch für zukünftige Generationen tragfä-
hig ist.
Die Erstellung des Kommunalen Wärmeplans für Lugau und Nieder-
würschnitz wird von der INFRACON Infrastruktur Service GmbH &
Co. KG aus Leipzig mit Unterstützung verschiedener Projektpartner
übernommen. Gleichzeitig bringt die Technische Bergakademie
Freiberg mit ihrem Lehrstuhl für technische Thermodynamik ihr
Know-how in das Projekt ein und ergänzt so das Kompetenzteam.

Der Planungsprozess erfolgt in vier Phasen:
• Bestandsanalyse: Untersuchung der aktuellen Wärmeversor-

gungssituation in Lugau und Niederwürschnitz.
• Potenzialanalyse: Identifizierung von Möglichkeiten zur Nutzung

erneuerbarer Energien und lokaler Ressourcen.
• Szenarioanalyse: Entwicklung verschiedener Zukunftsszenarien

für eine nachhaltige Wärmeversorgung.
• Umsetzungsstrategien: Erarbeitung von Handlungsempfehlun-

gen zur Realisierung der Ziele der Wärmeplanung.

Ein wesentliches Element der kommunalen Wärmeplanung ist die
Einbeziehung von Akteuren, Interessenvertretern und der Bürger-
schaft. Durch den Austausch mit diesen Gruppen sollen praxisnahe
und akzeptierte Lösungen entwickelt werden. Bei der Auftaktveran-
staltung am 20. März nahmen neben den Vertretern der Stadt Lugau
und des Auftragnehmers auch Repräsentanten der Versorgungsun-

Das Bauamt informiert: ternehmen inetz GmbH und Mitteldeutsche Netzgesellschaft Strom
mbH, sowie Wohnungsbau Gesellschaft Lugau mbH und Danpower
GmbH teil. Die Auftaktveranstaltung bot durch die angeregte Dis-
kussion und den wertvollen Austausch eine vielversprechende
Grundlage für die weitere Zusammenarbeit.
Um die Bürgerinnen und Bürger bestmöglich über die kommunale
Wärmeplanung zu informieren, wird die Stadt Lugau auf ihrer Web-
seite ein umfangreiches Informationsangebot bereitstellen. So wird
der Öffentlichkeit ein FAQ sowie weitere Materialien zur Verfügung
stehen, um die wesentlichen Informationen und Fortschritte des
Projekts transparent zu machen.

* Gemeinsam haben sich die vier Unternehmen Ende 2023 zum
Verbund „KWP4“ zusammengeschlossen, um Kommunen eine
breite Kombination von Erfahrung und Fachwissen bei der Kom-
munalen Wärmeplanung anbieten zu können. So bringen die vier
Partner eine Kombination aus Wissenschaft, Projektmanage-
ment, Praxiserfahrung sowie langjährige Erfahrung aus der
Öffentlichkeitsbeteiligung und Akzeptanzkommunikation in die
Planung ein.

n Nationale Klimaschutzinitiative:
Mit der Nationalen Klimaschutzinitiative initiiert und fördert die Bun-
desregierung seit 2008 zahlreiche Projekte, die einen Beitrag zur
Senkung der Treibhausgasemissionen leisten. Ihre Programme und
Projekte decken ein breites Spektrum an Klimaschutzaktivitäten ab:
Von der Entwicklung langfristiger Strategien bis hin zu konkreten Hil-
festellungen und investiven Fördermaßnahmen. Diese Vielfalt ist
Garant für gute Ideen. Die Nationale Klimaschutzinitiative trägt zu ei-
ner Verankerung des Klimaschutzes vor Ort bei. Von ihr profitieren
Verbraucherinnen und Verbraucher ebenso wie Unternehmen, Kom-
munen der Bildungseinrichtungen.

Infomobil envia TEL

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

das Infomobil von envia TEL ist am 7. Mai (Parkplatz am
Bahnhof) und 21. Mai (Parkplatz ehem. Kulturhaus) jeweils
von 10.00 bis 17.00 Uhr auf dem Parkplatz am Bahnhof zu
Gast. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich umfassend und persönlich
zum Thema Glasfaserausbau beraten zulassen. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von envia TEL stehen
gern zur Verfügung und beantworten Ihre Fragen.
Weitere Informationen finden Sie auf der Webseite des Unter-
nehmens unter www.enviatel.de/erzgebirge

envia TEL freut sich über Ihren Besuch!
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Ende März haben die Jagdgenossen
der hiesigen Jagdgenossenschaft eine
neue Streuobstwiese in Erlbach-Kirch-
berg angelegt. Das Projekt zum Bio-
topschutz stand schon lange auf der
Wunschliste der Jagdgenossenschaft
unter dem Vorsitz von Bernd Günther.
Nun wurde ein passendes Grundstück
in der Nähe der Schachthalde gefun-
den. Insgesamt wurden dort 25 Obst-
bäume verschiedener Sorten gekauft
und gepflanzt. Schon in wenigen Wo-
chen blühen mit ein bisschen Glück die
Apfel-, Pflaumen- und Birnenbäum-
chen das erste Mal und bieten Insekten eine Futterquelle.

Die Jagdgenossenschaft Lugau/Erlbach-Kirchberg/
Ursprung engagiert sich für den Naturschutz

In einigen Wochen rückt außerdem auch das Kitzrettungsteam der
Jagdgenossenschaft aus. Dies ist ein gemeinsames Projekt mit der
Agrargenossenschaft „MAVEK“. Da Rehkitze oft im hohen Gras ver-
steckt liegen und auch nicht flüchten, werden sie oft bei der Gras-
mahd verletzt oder getötet. Mithilfe von Drohnen mit Wärmebildka-
meras gelingt es, die Tiere zu orten und von fachkundigen Helfern
an sicheren Plätzen in der Nähe ablegen zu können. Dort werden sie
dann von ihren Müttern wiedergefunden. Die Kitzsuche kann nur un-
mittelbar vor der Grasmahd erfolgen, weshalb eine enge Zusam-
menarbeit mit den Landwirten unerlässlich ist.  Im Jahr 2024 konn-
ten auf diese Weise sieben Kitze gerettet werden. 

Bernd Günther, Vorsitzender der Jagdgenossenschaft

Erfolgreiches Unternehmerfrühstück in Lugau:
Perspektiven und Herausforderungen für die lokale Wirtschaft 

Am 6. März 2025 fand im Rathaussaal von Lugau das erste Unter-
nehmerfrühstück statt, organisiert von der Stadtverwaltung und
dem Citymanagement. Zahlreiche lokale Unternehmer sowie Vertre-
ter aus der Verwaltung und Wirtschaft trafen sich, um über die aktu-
ellen Herausforderungen und zukünftigen Entwicklungen in der
Stadt zu diskutieren. Zu Beginn der Veranstaltung begrüßte Cityma-
nagerin Juana Pink die Anwesenden und gab einen Überblick über
die Ziele des Citymanagements. Ihr Fokus liegt auf der Förderung
der lokalen Wirtschaft durch die Schaffung attraktiver Rahmenbe-
dingungen, der Organisation öffentlicher Veranstaltungen sowie der
Aktivierung von Flächenpotenzialen in der Innenstadt. Ein weiterer
Schwerpunkt liegt auf der Unterstützung der lokalen Kultur- und Ver-
einslandschaft. Sie betonte die zentrale Rolle des Citymanagements
als Schnittstelle zwischen Unternehmen, Bürgern und der Verwal-
tung. Dabei ist das Citymanagement jeweils Montag und Dienstag
wöchentlich im Rathaus erreichbar, um den Austausch und die Zu-
sammenarbeit mit der lokalen Wirtschaft zu intensivieren.
Im Anschluss erläuterte Bürgermeister Herr Weikert die bisherigen
Entwicklungen und Projekte, die die Stadt Lugau in den letzten Jah-
ren vorangebracht haben. Besonders hervorzuheben sind die Sa-
nierung des Bahnhofsgeländes sowie die Verbesserung der städti-
schen Infrastruktur, die positive Auswirkungen auf das Stadtbild und
die Lebensqualität der Bürger haben. Ein weiteres bedeutendes
Projekt ist der Kohlenbahnradweg, der nicht nur das Stadtbild auf-
wertet, sondern auch den Anschluss Lugaus an Kirchberg und Ur-
sprung stärkt. Für die Zukunft sind weitere Investitionen in Infra-
struktur sowie in nachhaltige Mobilitätskonzepte vorgesehen, um
die Attraktivität der Innenstadt weiter zu steigern und eine nachhal-
tige Stadtentwicklung zu fördern.
Im Zentrum der Diskussion standen die aktuellen Herausforderun-
gen des lokalen Handels und Gewerbes, wie der Fachkräftemangel,
die Digitalisierung und die zunehmende Konkurrenz durch den On-
line-Handel. Besonders in Bezug auf den Fachkräftemangel wurden
Maßnahmen zur Fachkräftesicherung sowie die Förderung von Aus-
bildungsplätzen thematisiert. Zudem wurde die Notwendigkeit be-
tont, die Sichtbarkeit der lokalen Unternehmen zu erhöhen. 
Das Citymanagement stellte außerdem mehrere Projekte vor, die im
Jahr 2025 realisiert werden sollen und bei denen lokale Unterneh-
men aktiv mitwirken können. Dazu zählt der Kunst- und Skulpturen-
weg „Purple Path“, ein Start-Up-Workshop oder ein Seniorencafé.
Das Unternehmerfrühstück war ein voller Erfolg und zeigte, wie
wichtig der regelmäßige Austausch zwischen Stadtverwaltung und
Unternehmen für die wirtschaftliche Entwicklung der Region ist.
Das nächste Unternehmerfrühstück ist bereits für den 9. Sep-
tember 2025 geplant.

WhatsApp-Kanal der Stadt Lugau

Ab sofort bietet die Stadtverwaltung Lugau einen WhatsApp-
Kanal an, um Sie schnell und direkt über wichtige städtische
Neuigkeiten zu informieren. 
Bleiben Sie immer auf dem Laufenden
und nutzen Sie diesen modernen Weg der
Kommunikation. 
Weitere Infos finden Sie auf der Website
www.lugau.de.
Bitte QR-Code scannen, um künftig im-
mer bestens informiert zu sein. 
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Informationen der Stadtverwaltung

Erfolg bei der Mathematikolympiade Stufe II

Am 12. März 2025 vertraten Elli aus der dritten und Tim aus der vier-
ten Klasse unsere Grundschule würdig bei der Mathematikolympia-
de Stufe II am Carl-von-Bach-Gymna-
sium in Stollberg. Bei kniffligen Knobel-
aufgaben wetteiferten sie mit den Bes-
ten aus dem Altkreis Stollberg. Beglei-
tet wurden die beiden Kinder von Ma-
thematiklehrerin Frau Zimmermann.
Tim konnte eine gute Platzierung im
vorderen Feld der Teilnehmer vorwei-
sen und Elli schaffte es sogar aufs Sie-
gerpodest und erreichte einen hervor-
ragenden 3. Platz.
Herzlichen Glückwunsch!

Erfolgreicher Sportwettkampf

Am Donnerstag, dem 13. März 2025, fuhren 15 aufgeregte Kinder,
ausgewählt aus Klassenstufe 4, zur Vorrunde im Zweifelderball, um
unsere Schule zu vertreten. Nach einer gemeinsamen Erwärmung
zu Musik mit den weiteren Teilnehmern aus Hohndorf, Niederwür-
schnitz und Erlbach-Kirchberg wurde es ernst: unsere Mädchen und
Jungen mussten im ersten Spiel gegen den Gastgeber Hohndorf an-

Grundschule Lugau
treten. Leider war die Aufregung so groß, dass sich viele Fehler ein-
schlichen und das erste Spiel wurde verloren. In den weiteren bei-
den Spielen gegen Niederwürschnitz und Erlbach jedoch war die
Anspannung wie weggeflogen und es wurde mit Spaß und Köpf-
chen gespielt, und souverän gewonnen. Alle Spieler bewiesen sehr
viel Einsatz und Teamgeist. Hierbei möchte ich unsere „Strohfrau“
Haily erwähnen, die ihre Aufgabe mehr als gut gemacht hat. Es hat
richtig Spaß gemacht, unserer Mannschaft zuzuschauen.

Toll gemacht und herzlichen Glückwunsch!

Die Schulleitung
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Informationen der Stadtverwaltung

Sallauminer Straße 88, 09385 Lugau, Tel. 037295/6135
OBERSCHULE 

AM STEEGENWALD

Theaterbesuch im Zwickauer Gewandhaus

Am Sonntag, dem 16.03.2025 besuchten ca. 55 Schüler der Klas-
sen 9 und 10 gemeinsam mit einigen Eltern und ihren drei Deutsch-
lehrerinnen am Abend das Theaterstück „Nathans Kinder“ im Ge-
wandhaus Zwickau.
Der Stoff aus Lessings Drama „Nathan, der Weise“ und der Schul-
lektüre „Nathan und seine Kinder“ von M. Pressler wurde in einer
Version von U. Hub für Jugendliche klar verständlich und kompakt
inszeniert.
Der Kampf der Religionen um Macht und Recht hat seit der Zeit der
Kreuzzüge nichts an Brisanz verloren. Die vielen kriegerischen Aus-

einandersetzungen auf unserer Welt machen dies aktuell sehr deut-
lich. Doch sind wir nicht alle zuerst Menschen statt Juden, Christen
oder Muslime? Diese Frage steht im Mittelpunkt des Stücks und die
Botschaft ist deutlich: An erster Stelle steht die Menschlichkeit!
Die Schüler waren von der interessanten und einfühlsamen Umset-
zung des schwierigen Stoffes auf der Bühne beeindruckt. Im An-
schluss der Vorstellung konnten die Besucher im Nachgespräch mit
den Schauspielern Fragen stellen und nutzten diese Gelegenheit rege.
Fazit: Es war eine rundum gelungene Sache – Kultur, ein Anstoß zum
Nachdenken über das Zusammenleben in Toleranz und ein gemein-
sames Erlebnis.
Ina Lasch, Lehrerin für Deutsch/Sport

Impressionen Eröffnung Purple Path am 12. April 2025

(Fotos: Stadtverwaltung Lugau)
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Informationen für Lugau, Erlbach-Kirchberg und Ursprung

Jahreshauptversammlung 2025 der Freiwilligen Feuerwehr Erlbach-Kirchberg 

Jörg Kämpf (stellv. Wehrleiter) und Ronny Heydel (Wehrleiter) 

Am 29. März 2025 fand die jährliche Jahreshauptversammlung der
Freiwilligen Feuerwehr Erlbach-Kirchberg im Gerätehaus statt. Die
Versammlung begann mit dem Bericht des Wehrleiters Ronny Hey-
del. Die aktive Wehr ist aktuell 22 Kameraden stark. Damit ist die
Sollstärke gegeben. Es wurden zahlreiche theoretische und prakti-
sche Ausbildungsdienste durchgeführt und die Kameraden nahmen
an Lehrgängen teil: z. B. Atemschutz und Sprechfunk. Insgesamt
wurden im letzten Jahr viele Stunden zu Ausbildungsdiensten und
bei den acht Einsätzen geleistet. 
Das Einsatzgeschehen war vielfältig im letzten Jahr: Bei acht Einsät-
zen musste Hilfe geleistet werden, so z. B. Brände, technische Hilfe
oder Verkehrsunfälle. Gern gesehen ist die Feuerwehr auch im Kin-
dergarten „Gockelhahn“. Zum Projekttag wurde den Kindern ein
Einblick in die Aufgaben der Feuerwehr ermöglicht. In diesem Jahr
feiert die FFW Erlbach-Kirchberg ihr 90-jähriges Jubiläum. Der Fest-
tag soll Anfang September stattfinden. Großer Dank geht auch an
die Kameraden der Alters- und Ehrenabteilung für die Gewährleis-
tung der Verpflegung und die Unterstützung der aktiven Wehr.
Nun folgten die Berichte des Jugendwartes und des Vertreters des
Feuerwehrvereins. Derzeit sind 13 Kinder in der Jugendfeuerwehr
aktiv. Die Kinder und Jugendlichen lernen die Aufgaben der Feuer-
wehr kennen, unternehmen Ausflüge oder nehmen an Wettbewer-
ben teil. 
Der Feuerwehrverein engagiert sich für den kameradschaftlichen
Zusammenhalt in der Wehr. Im Herbst 2024 fand das traditionelle
„Sauschlachten“ statt. Vielen Dank an die Organisatoren und Helfer.
Die Wurst hat allen sehr gut geschmeckt.
In ihren Grußworten dankten der Bürgermeister Thomas Weikert
und die Ortsvorsteherin Alexandra Lorenz-Kuniß den Kameraden
der FFW Erlbach-Kirchberg für ihr Engagement im Ehrenamt. Ein
großer Dank geht auch an die Familien der Kameraden für die Unter-
stützung der aktiven Wehr. Der amtierende Gemeindewehrleiter der
FFW Lugau Peter Mehner bedankte sich in seinem Grußwort für die
gute Zusammenarbeit und lobte die gute Arbeit der Kameraden in
Erlbach-Kirchberg. Kamerad Gregor Leiske, Ortswehrleiter der FFW,
betonte in seinem Grußwort die gute Zusammenarbeit der drei Orts-
wehren. 
Anschließend stand die Wahl des Ortswehrleiters und seines Stell-
vertreters auf der Tagesordnung. Zur Wahl standen Ronny Heydel
(Wehrleiter) und Jörg Kämpf (Stellvertreter). Beide wurden einstim-
mig gewählt. Der Bürgermeister dankte ihnen für die bisherige gute
Arbeit und beglückwünschte sie zur Wiederwahl. 

Ronny Heydel (Wehrleiter), Dieter Podack Thomas Hutschig, Thomas Weikert (Bürgermeister)

In der Jahreshauptversammlung konnten auch Ehrungen und Beför-
derungen vorgenommen werden: 
Für 20 Jahre ehrenamtlichen Dienst in der FFW wurden geehrt: Tom
Clauß, Daniel Neubert und Thomas Hutschig. 
Für 30 Jahre Mitgliedschaft in der FFW wurde Jörg Kämpf und für
40 Jahre ehrenamtlichen Dienst an der Gemeinschaft Dieter Podack
geehrt. Wir danken Euch recht herzlich und gratulieren!
Ein großer Dank gilt auch den fleißigen Helferinnen, die für das leib-
liche Wohl zur Jahreshauptversammlung sorgten. Gut Wehr! 
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Am 28. März 2025 fand im Gerätehaus der Ortsfeuerwehr Ursprung
die ordentliche Ortsfeuerwehrversammlung statt. Hierzu konnten
wir als Gäste unsere Ortsvorsteherin Frau Alexandra Lorenz-Kuniß,
Frau Sabrina Wegner als Mitarbeiterin des Ordnungsamtes für das
Feuerwehrwesen und Simon Glowa als Mitglied der Regionalbe-
reichsleitung Stollberg des Kreisfeuerwehrverbandes und stellver-
tretenden Ortswehrleiter der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Lugau
begrüßen. Bürgermeister Thomas Weikert wurde durch seinen
1. Stellvertreter Peter Mehner vertreten. Die Ortsvorsteherin be-
dankte sich auch im Namen des Bürgermeisters bei den Kameraden
für ihre Einsatzbereitschaft und das Opfern von viel Freizeit für das
Allgemeinwohl sowie bei den Familien für deren Verständnis.
Der Ortswehrleiter bedankte sich in seinem Bericht bei allen Kame-
raden für die große Einsatzbereitschaft im vergangenen Jahr und
das während der Ausbildung und den Einsätzen seit vielen Jahren
herrschende kameradschaftliche Miteinander. Dies ist nur durch ho-
hes ehrenamtliches Engagement jedes Einzelnen mit seiner Familie
sowie die Unterstützung und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit
der Stadtverwaltung und den Ortsfeuerwehren Lugau und Erlbach-
Kirchberg möglich.
Im Jahr 2024 wurde die Ortsfeuerwehr Ursprung 11-mal alarmiert.
Drei Alarmierungen betrafen das Ortsgebiet von Ursprung. Anfang
August wurden wir zu einem Verkehrsunfall am hohen Bahndamm
gerufen. Unsere Wehr sperrte die Straße aus Fahrtrichtung Ur-
sprung, da der Rettungsdienst und die Feuerwehren aus Lugau und
Erlbach-Kirchberg bereits vor Ort waren und entsprechende Maß-
nahmen eingeleitet hatten. Am Abend des 1. September 2024 er-
folgte die Alarmierung zu einem Feldbrand an die Oberlungwitzer
Straße 3. Dort war nichts Derartiges auszumachen, jedoch entdeck-
ten wir Richtung Westen nach Oberlungwitz einen großen Feuer-
schein. Vor Ort stellten wir ein Feuer auf einem Privatgrundstück
fest. Der Eigentümer war anwesend. Da augenscheinlich keine Ge-
fahr von dem Feuer ausging, fuhren wir wieder ins Gerätehaus. Mitte
Dezember wurden wir abends zu einem Verkehrsunfall aus Richtung
Lugau am Ortseingang Ursprung alarmiert. Ein Kleinwagen war aus
ungeklärter Ursache auf dem Feld gelandet. Wie durch ein Wunder
hatte sich die Fahrerin bereits aus dem Fahrzeug befreit, wurde von
Ersthelfern betreut und zeitnah dem Rettungsdienst übergeben. Da
die Straße passierbar war und das Fahrzeug stabil lagerte, war un-
ser Einsatz beendet.
Des Weiteren gab es 8 Alarmierungen nach Lugau und Erlbach-
Kirchberg (2-mal Brand, 3-mal Verkehrsunfall, 2-mal Brandmelde-
anlage und 1-mal Ast über dem Radweg). Hierbei konnten wir man-
gels Personal 5-mal nicht ausrücken, da vor allem auf Grund aus-
wärtiger Arbeitsstellen und Schichtdienst der Kameraden die Ein-
satzbereitschaft unserer Wehr werktags zwischen 6 und 18 Uhr
kaum gewährleistet werden kann.
Am 15. September 2024 feierten wir das 90jährige Bestehen der
Freiwilligen Feuerwehr Ursprung (d.h. keine Berufsfeuerwehr, alles
freiwillig und in unserer Freizeit) mit einem „Tag der offenen Tür“ in-
klusive einer kleinen Schauübung. Wir bedanken uns bei der Orts-
feuerwehr Lugau und der Stadtverwaltung Lugau sowie den ans Ge-
rätehaus und dem Festgelände angrenzenden Nachbarn für ihre un-
eigennützige Unterstützung. Etwas unverständlich war für uns die
Resonanz der Einwohner von Ursprung, denen wir, wenn es die Si-
tuation erfordern sollte, zu jeder Tages- und Nachtzeit sowie bei je-
dem Wetter zu Hilfe eilen würden.
Die durch die Berufstätigkeit aller Feuerwehrkameraden mitunter
herrschende angespannte Personalsituation, vor allem die zur Ret-
tung von Personen aus verqualmten Räumlichkeiten notwendigen
Atemschutzgeräteträger, begegnet unsere Verwaltungsgemein-
schaft bei Bränden mit der Alarmierung der Ortsfeuerwehren Lugau,

Ortsfeuerwehrversammlung der Ortsfeuerwehr Ursprung 2025

Dirk Rößner, Peter Mehner (Ortswehrleiter), Luca Winter, Thoralf
Kreher, Pascal Peschke, Alexandra Lorenz-Kuniß (Ortsvorsteherin)

Peter Mehner (Ortswehrleiter), Peter Hilarius, Karl-Heinz Stärz, Frank
Weiß, Rainer Piehler, Alexandra Lorenz-Kuniß (Ortsvorsteherin)

Erlbach-Kirchberg, Ursprung und Niederwürschnitz. Das Zusam-
menwirken der Ortsfeuerwehren Lugau, Erlbach-Kirchberg und Ur-
sprung trainierten wir Mitte November 2024 mit einer Einsatzübung
(Alarmierung mittels Sirene) in der BGH Edelstahl in Lugau. Hierbei
wurde trainiert und festgestellt, wo das Zusammenwirken der Feuer-
wehren untereinander und mit den Verantwortlichen des „Zieh-
werks“ gut klappt und wo es noch Optimierungsbedarf gibt, damit in
einem hoffentlich nie eintreffenden Ernstfall keine Menschenleben
zu beklagen sein werden.
Auf Grund ihrer erfolgreich absolvierten Ausbildungen wurden Pas-
cal Peschke und Thoralf Kreher zu Feuerwehrmännern sowie Luca
Winter zum Hauptfeuerwehrmann befördert.
Aus der Alters- und Ehrenabteilung wurden Peter Hilarius für 20 Jah-
re, Karl-Heinz Stärz und Frank Weiß für 45 Jahre und Rainer Piehler
für 50 Jahre Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr Ursprung
geehrt. 
Wir Ursprunger Kameraden werden auch weiterhin freiwillig und eh-
renamtlich getreu dem Motto der Feuerwehrleute „Gott zur Ehr, dem
Nächsten zur Wehr“ mit Freude unseren Dienst tun, um Menschen,
Tiere und Sachwerte zu schützen und technische Hilfe bei der Be-
kämpfung von Katastrophen zu leisten.
…Und … Wenn Du bei uns mitmachen willst, sprich einfach einen Dir
bekannten Feuerwehr-kameraden an. Er weiß, wann wir uns treffen.
Gut Wehr!
Peter Mehner (Ortswehrleiter)
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Kinderflohmarkt
zum Pfingstfest Erlbach-Kirchberg

am 7. Juni 2025 von 14:30 Uhr bis ca. 18:00 Uhr Freizeitge-
lände „Am Bad“
Verkauft werden gut erhaltene Kinderkleidung, Spielsachen,
Bücher, Babyartikel oder Schätze aus dem Kinderzimmer.
Mach doch mit!
Anmeldung bei Yvonne Reißmann,
Telefon: 0173 8674496 oder
Ina Dietrich, Telefon: 0172 3589813
Die Teilnahme ist kostenlos.

Neue Homepage für das Festjahr in Ursprung

Um über alle Neuigkeiten und Veranstaltungen im Festjahr in-
formieren zu können, gibt es ab jetzt eine neue Homepage des
Dorfes:
Besuchen Sie uns auf www.dorf-ursprung.de.



Lugauer Anzeiger – Nichtamtlicher Teil Seite 19Nr. 4/2025

C
M
Y
K

Bereitschaftsdienste (alle Angaben ohne Gewähr)

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Apothekenbereitschaftsdienst

Die Veröffentlichungen erfolgen auf der Internetseite
zahnaerzte-in-sachsen.de/Presse/Rubrik Notdienst.
Dort erhalten Sie die alphabetisch geordneten Ortsangaben.
Dienstbereitschaft: jeweils 09:00 bis 11:00 Uhr 

(danach beginnt die Rufbereitschaft)

Tierärztlicher Notfalldienst

Bitte informieren Sie sich unter: www.aponet.de oder www.slak.de/
Notdienst oder www.beers-apotheke.de/notdienste 

Dienstbereitschaft: täglich jeweils von 8:00 Uhr bis 8:00 Uhr am
Folgetag, auch an Samstagen, Sonn- und Feiertagen

01. Mai          Praxis A. Fritzsch-Stern, Heinestraße 2, Lößnitz, Telefon: 03771 35126
02./03. Mai    Praxis Dr. med. dent. A. Hirsch, Jahnsdorf, Hauptstraße 62 b, Telefon: 0371

221799
04. Mai          Praxis Dr. med. dent. F. u. N. Karapetow, Bahnhofstraße 70, Zwönitz,

Telefon: 037754 5330
10./11. Mai    BAG Dr. med. H. Oppitz, Dr. med. dent. R. Oppitz, Schillerstraße 1, Stollberg,

Telefon: 037296 3782
17. Mai          Praxis Dr. U. Pierer, Hauptstraße 41, Hohndorf,, Telefon: 037298 /2577
18. Mai          Praxis Dipl-Stom. G. Kurz, Herrenstraße 22, Stollberg, Telefon: 037296 3678
24. Mai          Praxis Dr. med. dent. F. u. N. Karapetow, Bahnhofstraße 70, Zwönitz,

Telefon: 037754 5330
25. Mai          Praxis Dipl.-Stom. Fr.-W. Pöllnitz, Chemnitzer Straße 31, Neukirchen,

Telefon: 0371 217036
29. Mai          Praxis Dr. med. dent. K. Zemmrich, Einsiedler Hauptstr. 78-80, Chemnitz,

Telefon: 037209/2491
31. Mai          Praxis Dr. med. dent. A. Hirsch, Jahnsdorf, Hauptstraße 62 b, 

Telefon: 0371 221799

Storchen-Sorgentelefon

Für Schwangere und frisch gebackene Eltern eines
Neugeborenen bis zur 6. Lebenswoche
Erreichbarkeit unter: 0176 47002206 – Hebamme Pia Richter
jeweils von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr täglich
Voraussetzung ist ein aktueller Versicherungsschutz der Schwangeren/Mutter.

01. Mai Mohren-Apotheke, Altmarkt 18, Hohenstein-Ernstthal,
Telefon: 03723 2637

02. Mai Neue Apotheke, Invalidenplatz 1, Niederwürschnitz,
Telefon: 037296 6406

03. Mai Aesculap-Apotheke, Mülsen/OT St. Jacob, St. Jacober 
Hauptstraße 82, Telefon: 037601 3990

04. Mai Löwen-Apotheke, Hofer Straße 207, Oberlungwitz, 
Telefon: 03723 42173

05. Mai Uranus-Apotheke, Schillerstraße 26, Stollberg, 
Telefon: 037296 3795

06. Mai Linden-Apotheke, Hohndorf, Neue Straße 18, Telefon: 037204-5214
07./08. Mai          Bären-Apotheke, Hohensteiner Straße 36, Stollberg, 

Telefon: 037296 3717
09. Mai Linden-Apotheke, Hohndorf, Neue Straße 18, Telefon: 037204-5214
10. Mai Neue Apotheke, Invalidenplatz 1, Niederwürschnitz,

Telefon: 037296 6406
11. Mai Uranus-Apotheke, Schillerstraße 26, Stollberg, Telefon: 037296 3795
12. bis 15. Mai    Apotheke Gersdorf, Gersdorf, Hauptstraße 195, Telefon: 037203-4230
16. Mai Aesculap-Apotheke, Mülsen/OT St. Jacob, St. Jacober 

Hauptstraße 82, Telefon: 037601 3990
17. Mai Löwen-Apotheke, Hofer Straße 207, Oberlungwitz,

Telefon: 03723 42173
18./19. Mai          Bergmann-Apotheke, Oelsnitz, Alte Staatsstraße 1, 037298-2295
20. Mai Bären-Apotheke, Hohensteiner Straße 36, Stollberg,

Telefon: 037296 3717
21. Mai Löwen-Apotheke, Hofer Straße 207, Oberlungwitz, 

Telefon: 03723 42173
22. Mai Apotheke am Kaufland, Hohenstein-Ernstthal, 

Heinrich-Heine-Str. 1a, 03723-680332
23. bis 29. Mai    Schloss-Apotheke, Innere Zwickauer Straße 6, Lichtenstein,

Telefon: 037204 87800
30. Mai City-Apotheke, Hohenstein-Ernstthal, Weinkellerstr. 28,

Telefon: 03723-62940
31. Mai Uranus-Apotheke, Schillerstraße 26, Stollberg,

Telefon: 037296 3795

Tierärztliche Notfallpraxis

Notfallpraxis für Klein- und Heimtiere (kritische Fälle):
Montag bis Sonntag von 08:00 bis 22:00 Uhr
Tierärzte-Team Erzgebirge, Zwönitz,
Bahnhofstraße 43, Telefon: 037754/15820 
(Bitte telefonische Anmeldung erforderlich!)

Notrufnummer: 112

Zentrale Notrufnummer

– Für Notfälle bei Klein- und Heimtieren gibt
es eine zentrale Notrufnummer, die den
Tierbesitzer automatisch mit der nächst-
gelegenen, diensthabenden Praxis ver-
binden soll.

– Im Großtierbereich wird die bisherigen
Verfahrensweise vorerst beibehalten.

Bitte informieren Sie sich aktuell auf der Internet-
seite Tierärztlicher Bereitschaftsdienst-Erzgebirgskreis.

Internetseite: Tierärztlicher Bereitschaftsdienst – Erzgebirgskreis
Dienstbereitschaft: Montag bis Donnerstag: 18:00 Uhr bis zum da-
rauffolgenden Tag 8:00 Uhr – Die Wochenendbereitschaft beginnt
Freitag 18:00 Uhr und endet Montag 8:00 Uhr. 
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in drin-
genden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Besuch
des Notdienstes telefonisch anzukündigen.
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Kirchennachrichten

n Jahreslosung 2025
Prüft alles und behaltet das Gute! (1. Thessalonicher 5, 21)

n Monatsspruch Mai:
Zu dir rufe ich, HERR; denn Feuer hat das Gras der Steppe ge-
fressen, die Flammen haben alle Bäume auf dem Feld verbrannt.
Auch die Tiere auf dem Feld schreien lechzend zu dir; denn die
Bäche sind vertrocknet. (Joel 1, 19 – 20)

Liebe Leserinnen und Leser!

Die Welt scheint auf den Abgrund zuzutrudeln. Die innenpolitische
Situation ist zum Heulen. Die Wirtschaft stagniert. Und außenpoli-
tisch wird immer unklarer, wer Freund und wer Feind ist. Und was
bisher in der Gemeinde Gottes als selbstverständlich angesehen
wurde, bricht weg, kommt zum Erliegen. Das Gotteshaus bleibt leer.
Opfergaben tendieren gegen Null.
In einer solchen Zeit lebte der (eher unbekannte) Prophet Joel
(vermutlich 9. Jhdt. v. Chr.). Und die Menschen fragten nach dem
„Warum?“ Was ist geschehen, dass das, was bisher so selbstver-
ständlich war, nicht mehr selbstverständlich ist? Und: Was müssen
wir tun, damit es besser wird?
Gott antwortete durch den Propheten; aber mit Worten, die wohl
kaum Beifall hervorgerufen. Joel nannte das Geschehen den Tag
des Herrn – kein Tag des Heils, sondern des Gerichts Gottes. Wird
Gott ihn beenden?
Joel mahnte seine Zeitgenossen: „Klagt über eure Schuld! Geht in
Sack und Asche als Ausdruck eurer Reue! Fastet als Zeichen eurer
Umkehrbereitschaft!“ Aber vor allem: „Kommt alle ins Haus Gottes
und dann ‚schreit zum HERRN … Zu dir rufe ich, HERR; denn Feuer
hat das Gras der Steppe gefressen, die Flammen haben alle Bäume
auf dem Feld verbrannt. Auch die Tiere auf dem Feld schreien lech-
zend zu dir; denn die Bäche sind vertrocknet.‘“ 
Die Menschen damals hörten auf den Propheten, taten Buße – und
Gott erwies sich als gnädig, barmherzig, geduldig und von großer
Güte, segnete sein Volk wieder. Das war nicht immer so. Viel zu oft
hörten die Menschen lieber auf jene, die ihnen nach dem Mund re-
deten. Viel zu oft meinten die Menschen, die Wende zum Besseren
aus eigener Kraft schaffen zu können.
Den Propheten Joel gibt es nicht mehr – aber seine Mahnungen wur-
den für die Nachwelt überliefert. Ob er uns heute etwas Ähnliches
sagen würde? Ob er auch uns zur Umkehr, zum Umdenken, zur Bu-
ße aufrufen würde? Und ob wir es hören würden? Ob wir hören woll-
ten? Ob wir akzeptieren, dass Gott nicht nur der ‚liebe Gott‘, son-
dern auch der zornige, der das Unrecht richtende Gott ist?

Ihr Pfarrer Karsten Bilgenroth

Gottesdienste

Sie sind herzlich zum Gottesdienst eingeladen. Er findet wöchent-
lich samstags in der Zeit von 09:30 bis 11:30 Uhr in der Adventge-
meinde, Oberwürschnitzer Straße 55, 09376 Neuwürschnitz statt.
Informationen und Seelsorge: Pastor Dietmar Keßler
Mobil: 0151/203000-41, E-Mail: dietmar.kessler@adventisten.de

Adventgemeinde Neuwürschnitz

Adressen und Öffnungszeiten

n Pfarramtsbüro Lugau
Schulstraße 22, 09385 Lugau
Telefon (037295) 2677 | Fax (037295) 41200
Internet: www.kirche-lugau-ndw.de, E-Mail: kg.lugau-ndw@evlks.de

Öffnungszeiten: 

Dienstag, Mittwoch:      09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 bis 17.30 Uhr

n Pfarramtsbüro Niederwürschnitz
Kirchweg 1, 09399 Niederwürschnitz
Telefon (037296) 6418 | Fax (037296) 931975
E-Mail: kg.lugau-ndw@evlks.de

Öffnungszeiten:

Dienstag: 10:00 bis 12:00 Uhr und 15:00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch, Donnerstag:  10:00 bis 12:00 Uhr

Sonntag, 4. Mai – Misericordias Domini 
(Die Erde ist voll der Güte des Herrn)
10:00 Uhr       Gottesdienst in Lugau mit Taufe

Sonntag, 11. Mai – Konfirmation – Jubilate
(Jauchzet, Gott, alle Lande)
10:00 Uhr       Festgottesdienst in Niederwürschnitz

Sonntag, 18. Mai – Kantate 
(Singet dem Herrn ein neues Lied!)
10:00 Uhr       Gottesdienst in Lugau 

Sonntag, 25. Mai – Rogate (Betet!)
10:00 Uhr       Brunch-Gottesdienst in Niederwürschnitz

Donnerstag, 29. Mai – Christi Himmelfahrt
10:00 Uhr       Regionaler Gottesdienst 

(Waldbühne Neuwürschnitz; bei Regen in Stollberg)

Sonntag, 1. Juni – Exaudi (Herr, höre meine Stimme!) 
10:00 Uhr       Gottesdienst in Lugau 
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Gemeindekreise

n Kinder- und Jugendarbeit
Mutmachmontag: Montag, 19. Mai, 15:30 Uhr 
Christenlehre Lugau (außer Ferien): 
Klasse 1 bis 2: dienstags, 15:00 Uhr
Klasse 3 bis 6: dienstags, 16:30 Uhr
Christenlehre Niederwürschnitz (außer Ferien): 
Klasse 1 bis 3: donnerstags, 15:00 Uhr
Klasse 4 bis 6: donnerstags, 16:30 Uhr
Christenlehre-Action-Tag: Samstag, 17. Mai, 10:00 Uhr
Junge Gemeinde: freitags, 19:00 Uhr (Lugau oder Oelsnitz)
Konfirmanden: Samstag, 17. Mai, 9:00 Uhr

n Kirchenmusik
Posaunenchor Lugau: nach Absprache 
Posaunenchor Niederwürschnitz: donnerstags 19:00 Uhr 
Kirchenchor: donnerstags, 19:30 Uhr (Lugau)
Kinderchor: freitags, 15:00 Uhr (Oelsnitz)
Flötenkreis: dienstags, 18:00 Uhr (Lugau)

n Weitere Gemeindegruppen
Mütterfrühstück: Donnerstag, 8. Mai, 9:00 Uhr
Seniorenkreis Niederwürschnitz: Mittwoch, 7. Mai, 14:00 Uhr
Seniorenkreise Lugau: Mittwoch, 14. Mai, 14:30 Uhr
Bibelgesprächskreis: Mittwoch, 7. Mail, 19:30 Uhr
Gesprächskreis: Samstag, 10. Mai, 19:30 Uhr

Termine und Informationen

Zusammenkünfte der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft

Die LKG Lugau trifft sich in ihren Räumen Stollberger Straße 12a. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.lkg-lugau.de. 
Bibelstunde: donnerstags, 19:30 Uhr (außer 29. Mai) 
Kinderstunde: sonntags, 10:00 Uhr
EC-Jugendkreis: freitags, 19:00 Uhr  
(abwechselnd in Lugau und Niederwürschnitz)
Frauenstunde: Donnerstag, 22. Mai, 19:30 Uhr

Römisch-katholische Pfarrei

Das Gemeindezentrum der katholischen Pfarrei „Mariä Geburt“
ist in Lugau die Herz-Jesu-Kapelle (Grenzstraße 15a).

n Gottesdienste in Lugau: 
1. Freitag im Monat 09:00 Uhr
dienstags 18:30 Uhr
ungerade Monate: sonntags, 08:30 Uhr
gerade Monate: samstags, 17:00 Uhr

Änderungen, die aktuellen Gottesdienste und zusätzlichen Angebo-
te entnehmen Sie bitte unserer Homepage

www.katholische-pfarrei-mariae-geburt.de
Dort können Sie auch das Gemeindeblatt herunterladen. Auskünfte
erteilt auch das Pfarrbüro in Aue (Telefon 03771/22167).

n Flohmarkt rund ums Kind
Samstag, 10. Mai 2025, 9:00 – 12:00 Uhr, Diakonat, Schulstraße 20
Wir erbitten Ihre telefonische Anmeldung bis zum 30. April 2025 un-
ter der Telefonnummer 037296/6418. 20 Prozent des Verkaufserlö-
ses ist für die Kirchgemeinde Lugau – Niederwürschnitz bestimmt.

n Friedensläuten am Europatag
Am Freitag, 9. Mai, sollen um 21:00 Uhr überall die Glocken läuten.
Damit wird an das Ende des Zweiten Weltkrieges vor 80 Jahren erin-
nert. Wir treffen uns bereits 20:00 Uhr zu einem Lagerfeuer mit Lie-
dern und Gebeten auf dem Sportplatz hinter dem Diakonat (Schul-
straße 20) – nur ein paar Schritte vom Glockenturm entfernt.  

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegt folgende Beilage bei:

➔ Hörgeräte Dr. Eismann
Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.

GmbH & Co. KG

Verkäufer gesucht... 
Bewerben Sie sich bei uns!
U.Riedel@riedel-verlag.de (037208) 876 102
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Gedenken an Ermordete

Auf dem Erlbacher Friedhof, gleich neben der Friedhofshalle, steht
ein unauffälliger Gedenkstein, auf dem zu lesen ist: 

Hier ruhen
sechs unbekannte

Opfer
des Faschismus

gest. im März 1945

Was war geschehen? Im März 1945, also vor genau 80 Jahren,
konnten die Einwohner von Erlbach und Kirchberg das Ergebnis von
zwölf Jahren nationalsozialistischer Gewaltherrschaft mitten im Ort
erleben, als ungefähr 800 jüdische KZ-Häftlinge durch das Dorf ge-
trieben wurden.  
Sofort nach dem Machtantritt der Nationalsozialisten 1933 begann
der Aufbau von großen und kleinen Konzentrationslagern überall in
Deutschland. Während des Zweiten Weltkrieges errichteten die
Deutschen in den besetzten Ländern Osteuropas neue Lager, die

Sonntag, 27. April
10:00 Uhr       Predigtgottesdienst im Haus der Hoffnung

Leukersdorf

Sonntag, 4. Mai
10:00 Uhr       Gottesdienst (gestaltet von der Jungen Gemeinde

und den (Vor-)Konfirmanden in der Kirche Ursprung

Samstag, 10. Mai
16:00 Uhr  Vortrag über Geschichte Ursprungs (Prof. Herbst) im

Rahmen des 800. Ortsjubiläums in der Kirche Ur-
sprung

Sonntag, 11. Mai
10:00 Uhr      Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl zur Jubelkon-

firmation in der Kirche Ursprung

Samstag, 17. Mai
14:30 Uhr      Familiengottesdienst zum 25jährigen Bestehen der

Ev. Montessori-Schule Erlbach in der Kirche Erlbach
(mit anschließendem Fest)

Sonntag, 18. Mai
10:00 Uhr      Saitenspielgottesdienst in der Kirche Erlbach
10:00 Uhr      musikalischer Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

in der Kirche Leukersdorf
16:00 Uhr  Konzert "Orgel und Saxophone" im Rahmen des 800.

Ortsjubiläums in der Kirche Ursprung

Sonntag, 25. Mai
10:00 Uhr      Konfirmationsgottesdienst in der Kirche Erlbach

Donnerstag, 29. Mai (Christi Himmelfahrt)
10:00 Uhr      regionaler Familiengottesdienst auf der Waldbadbüh-

ne Neuwürschnitz

Sonntag, 1. Juni
08:30 Uhr       Predigtgottesdienst in der Kirche Erlbach
10:00 Uhr      Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der Kirche

Leukersdorf

vor allem der Ermordung der Juden dienten. Vor allem das Lager
Auschwitz wurde zum Symbol der Shoah, des Völkermords an den
europäischen Juden, In den Vernichtungslagern und bei Massener-
schießungen wurden etwa 6 Millionen Juden ermordet.
Mit dem Vormarsch der Roten Armee wurden die Vernichtungslager
geräumt und die Spuren des Massenmords beseitigt. Die Häftlinge
wurden gezwungen, in weiter westlich gelegene zu marschieren.
Dabei wurden zahlreiche Häftlinge getötet. Wer vor Erschöpfung
nicht weitergehen konnte oder die Flucht wagte, wurde von den
Wachmannschaften erschossen. Deshalb entstand später die Be-
zeichnung „Todesmärsche“. 
Anfang 1945 mussten auch Lager innerhalb Deutschlands geräumt
werden. Dazu gehörte das Lager in Kittlitztreben in Niederschlesien.
Anfang Februar wurden etwa 1200 jüdische Männer auf einen To-
desmarsch in Richtung Buchenwald gezwungen. In Görlitz wurde
ein Teil der Häftlinge zurückgelassen. Mitte März kam der Todes-
marsch in unsere Region. Aus Richtung Adorf kommend erreich-
ten – wahrscheinlich am 17. März – etwa 800 Häftlinge Kirchberg
und Erlbach. In der Umgebung der Erlbacher Kirche übernachteten
die Häftlinge in den Scheunen von umliegenden Bauerngütern. In
dieser Nacht fielen Schüsse. Als am nächsten Morgen die Häftlinge
in Richtung Gersdorf, Hohndorf und Lichtenstein weiterzogen, blie-
ben sechs tote Häftlinge im Ort zurück.
Zur Erinnerung an dieses Verbrechen fand am 16. März eine Ge-
denkstunde auf dem Erlbacher Friedhof statt. Nach der nachdenk-
lich-fragenden Einführung von Ortsvorsteherin Alexandra Lorenz-
Kuniß gab Wolfgang Frech (Chemnitz) einen Überblick über die Vor-
gänge vor 80 Jahren und schlug die Brücke in die Gegenwart. Pfar-
rer Karsten Bilgenroth erinnerte an das Schweigen über die Vergan-
genheit in Deutschland und mahnte zur Verantwortung in der Ge-
genwart – angesichts einer an vielen Stellen sichtbaren Judenfeind-
schaft. Er schloss mit einem Gebet, mit dem Juden seit dem Mittel-
alter an ihre ermordeten Schwestern und Brüder erinnern. Beendet
wurde die Gedenkstunde mit einem Trompeten-Solo. Wolfgang
Kunz spielte die „Hatikwa“ (auf Deutsch: Hoffnung).
Nach der Gedenkstunde gab es noch ein Gespräch mit einer Erlba-
cher Einwohnerin, die als fünfjähriges Mädchen schockiert den
Marsch der jüdischen Häftlinge erlebte. Die Erinnerung daran hat sie
nie verlassen.
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Informationen für Lugau, Erlbach-Kirchberg und Ursprung

Evangelische Montessori-Grundschule 
Erlbach-Kirchberg und Hort   

Bei Fragen zu Schule und Hort schauen Sie gern auf unserer Inter-
netseite vorbei. Unter den FAQs beantworten wir die am meist
 gestellten Fragen.
Evangelischer Montessori-Schulverein 
Erlbach-Kirchberg e.V.
Dorfstraße 150, 09385 Lugau, 
OT Erlbach-Kirchberg, Telefon: 037295 900 900
www.evmoschule.de, kontakt@evmoschule.de Bunte Holzeier für den Osterbrunnen

n Das Känguru der Mathematik
Am 20. März 2025 fand deutschlandweit der Känguru-Wettbewerb
2025 statt. Über 870.000 Schülerinnen und Schüler aus 12.600
Schulen waren dabei.
Um 9.00 Uhr starteten die 3er und 4er der EvMo Grundschule, die
für den Wettbewerb angemeldet waren mit ihren Aufgaben. 75 Mi-
nuten hatten sie Zeit. Eifrig lösten sie die doch auch kniffligen Aufga-
benstellungen. Der Wettbewerb soll bei den Kindern die Freude an
der Beschäftigung mit Mathematik wecken und festigen und durch
das Angebot an interessanten Aufgaben die selbstständige Arbeit!
Ende März erhalten die Kinder eine Urkunde und ein Geschenk des
Vereins „Mathematikwettbewerb Känguru e.V.“.

n Was man braucht um ein Fest vorzubereiten…
…gute Ideen, einiges an Material, Planung, Planung, Planung – aber
am wichtigsten: viele motivierte Menschen, die mitmachen! Herzli-
chen Dank an die Nähgruppe bestehend aus Eltern, Kindern, Omas
und die Pädagogen, die das ganze Drumherum organisiert haben. 
Wir sind gespannt auf die bunten Wimpel, wenn sie im Mai zum 25-
jährigen Jubiläum die Schule und den Hort schmücken!

n Unsere Türen waren offen
Am 28. März konnten Neugierige die Schule und den Hort besichti-
gen und ihre Fragen an die Pädagogen, Eltern und Kinder stellen.
Bei gemütlichem Zusammensein im Elterncafé standen die Eltern
Rede und Antwort und auch die Rundgänge durch Schule und Hort,
die von den EvMo Kindern durchgeführt wurden, kamen gut bei den
interessierten Eltern an. „Das hätte ich mich früher in der 3. Klasse
nicht getraut, vor so vielen Erwachsenen zu sprechen“, meinte ein
Besucher. In jedem Zimmer war zu beobachten, dass viele einzelne
Gespräche mit den Pädagogen geführt wurden, ob zum Montesso-
ri-Material, dem evangelischen Profil oder auch offenen Hortkon-
zept.
Anmeldungen wurden auch entgegengenommen. Bei Bedarf finden
sie diese auch online auf unserer Website.  

n Eier, Hasen, bunte Küken –
wir bereiten den Osterbrunnen vor

„Was ist denn ein Osterbrunnen – und überhaupt, wo steht er ge-
nau?“ Eine gute Frage, eines Jungen aus der ersten Klasse. Mit ei-
ner kleinen Skizze erklärt die Lehrerin im Kunstunterricht, wie der
Brunnen aussieht und wo er steht, und dann konnte die Bastelei los-
gehen. Die Eier aus Holz wurden farbenfroh bemalt und am Nach-
mittag haben die Kinder im Hort die besonders kuschligen Hasen
mit dicken Bommelbauch gebaut. 

Der Jahreskreis, ein Montessori-Material

Farbenfroh und voller Muster sind die Eier!

Infos und Termine:

n Herzliche Einladung!
17. Mai 2025 – 25 Jahre EvMo Grundschule und Hort – 14.30 Uhr
Gottesdienst in der Erlbacher Kirche, ab 15.30 Uhr Jubiläumsfest
auf dem Schul- und Hortgelände, mit Spielstraße, Chronik, Speis
und Trank
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Unsere großen Eichhörnchen waren am 18.03.2025 auf den Spuren
des Frühlings unterwegs und besuchten Neumerkels Blumenquelle
in Erlbach Kirchberg. Der Höhepunkt der Ausfahrt mit den Johanni-
terbussen waren natürlich die Alpakas.
Danke für den wunderschönen und lehrreichen Vormittag an die In-
haberin Jana Teucher sagen die Kinder und Erzieherinnen der gro-
ßen Eichhörnchen.

Am 19.03.2025 besuchten unsere Fuchshörnchen das Gesund-
heitsamt Aue und erlebten einen sehr interessanten und lehrreichen
Vormittag. Wir durchliefen vier verschiedene Stationen, „Das richti-
ge Händewaschen“; die „Puppenklinik“; Bewegung und Sport; „Ge-
sunde Ernährung“.

Ein großes Dankeschön an die Mitarbeiter des Gesundheitsamtes
für die tolle Organisation und an den Johanniter Fahrdienst Lugau
für den reibungslosen Transport.

Das Fuchshörnchenteam

Unsere Waldmäuse dekorieren einen Osterstrauß im Paletti
Park.

Wir gratulieren dem Bürgermeister zum Geburtstag
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Großer Ausflug für unsere kleinen Waldmäuse und Wieselchen zur
Einweihung des Osterbrunnens mit den Osterhasen Manni und Hel-
ga vom Kinderland.

Im Rahmen der Vor-
schularbeit erkunde-
ten unsere „Füchse“
am 07.04.2025 die Lu-
gauer Bibliothek. Sie
erfuhren, wie man sich
in einer Bibliothek ver-
hält und was man dort
machen kann.

Vielen Dank an Frau
Böhme für den lehrrei-
chen Vormittag sagen
die Kinder und Erzie-
herinnen der Fuchs-
gruppe

DANKE!!!

„1. Lugauer Skatverein 
nach 1945“ e.V.

Erfolgreicher Start in die Punktspielsaison 

Zum 1. Punktspiel in der neu eingeteilten Oberliga Sachsen musste
unsere Mannschaft in Dresden antreten. In den drei Einzelserien
wurden 3:0, 2:1 und 3:0 Punkte erspielt. Das brachte uns mit 8:1
Punkten auf den 3. Platz (punktgleich mit dem Ersten).
Beim 2. Punktspiel in Lichtenstein konnten 2:1, 3:0 und 1:2 Punkte
eingefahren werden. Die Spannung hielt bis zum letzten Spiel an
und die Ergebnisse waren äußerst knapp. Diese 6:3 Punkte brach-
ten uns mit 14:4 Punkten auf den 2. Platz von 16 Mannschaften.
Weiter geht es im Mai in Chemnitz und mit dem Heimpunktspiel in
der „Tenne“ in Niederwürschnitz.

n Termine im Mai
• Freitag, 09.05., 18:00 Uhr: Jahresmeisterschaft „Grüne Aue“
• Montag, 26.05, 17:00 bzw. 19:00 Uhr: Clubmeisterschaft

„Tenne“, Niederwürschnitz
P.S.: Durch den Wechsel der Gaststättenbetreiber der „Tenne“ füh-
ren wir unsere Skatturniere dort durch.
Neueinsteiger sind herzlich willkommen.
Gut Blatt! Der Vorstand
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„Blick durch‘s Schlüsselloch“

Momentaufnahmen des Monats

Flinke Füße – Auf Feuerwanzen-Beobachtungstour

Entdeckerbande – Einfach Spaß haben…

Kinderwelt Erzgebirge e. V.

„Friedrich Fröbel“ 

Hohensteiner Straße 3

09385 Lugau

Pusteblume – Die Kuh Elsa
braucht Hilfe beim Zähneputzen!

Regenbogen – Die Sandkuchenbäckerei hat wieder geöffnet!

Klangforscher – Sport frei – Spaß im Güterboden!

Los geht’s – gemeinsam schmü-
cken wir eine Strebe für den
Lugauer Osterbrunnen!
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Schnappschüsse aus dem Sonnenkäfer

Liebe zukünftige Sonnenkäfer!

Wir laden euch und eure Eltern zu unserem
nächsten Spiele nachmittag ein:
14.05.2025, 15:00 bis 16:00 Uhr
Wir freuen uns auf euch!
Das Kita-Team

Die Vorschulkinder der Vogelgruppe haben gerade sehr viel Spaß
mit den magischen Tieren und ihren Abenteuern. Sie malten schon
den Bus der Magischen Zoohandlung und die lustige Miss Cornfield.

Ganz besonders gefiel es ihnen, sich mit der Lockenperücke, Strick-
nadeln im Haar und …

… einer Brille auf der der Nase als Miss Cornfield zu verkleiden.

In unserer Schmetterlingsgruppe wurde im April Abschied gefeiert:
4 unserer „Kleinen“ wechseln nun in die erste Kita-Gruppe zu den
Kätzchen.
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Die Knirpse der Raupengruppe freuten sich über die Frühlingssonne
…

… und schmückten ihren Gartenbereich für Ostern.

Auch die Vorschulkinder der Igelgruppe waren in Osterstimmung:
sie schmückten im Paletti-Park einen Osterstrauch.

Die Kleinen der Mäusegruppe
haben ebenfalls tollen Oster-
schmuck gebastelt: zauberhafte
Häschen sind entstanden.

Bei den größeren Kindern in der
Löwengruppe ging es kreativ
zu.

Mit Farbe und Schablonen …
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… sind tolle Osterbilder entstanden.

Auch das Ostergras darf in der Löwengruppe nicht fehlen. Gespannt
warten die Kinder nun auf das Ergebnis ihrer Sämereien.

Ein Dankeschön noch an unsere Romy Geisler, Sie hat dem Ein-
gangsbereich wieder einen neuen Anstrich verliehen.
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E1-Jugend gewinnt Kinderfestival in Jahnsdorf

Nach zuletzt durchwachsenen Leistungen mit nur einem Sieg in fünf
Spielen fand am 29.03.2025 wieder ein Kinderfestival der E-Jugend
in Jahnsdorf statt. Diesmal waren wir ziemlich erfolgreich.
Im ersten Spiel trafen wir auf die SpG Zschopau/Krumhermersdorf.
Von Anfang an spielten wir druckvoll, kamen aber zunächst nicht zu
einem Treffer. Nach zwei Rückständen glichen wir recht schnell aus
und gingen sogar mit 4:2 in Führung. Der Gegner konnte allerdings
nun seinerseits zwei Tore erzielen und glich ebenfalls zum 4:4 aus.
Wir ließen uns davon nicht aus der Ruhe bringen und rissen das
Spiel an uns. Am Ende gewannen wir in einem starken Spiel mit 7:4.
Im zweiten Duell ging es gegen die Gastgeber der SpG Burkhardts-
dorf/Jahnsdorf. Eigentlich war dies der vermeintlich schwächere
Gegner, aber wir taten uns gegen das tief stehende Team ziemlich
schwer. Leider gerieten wir erneut zweimal in Rückstand, glichen
aber durch unhaltbare Fernschüsse unserer Abwehrspielerin aus.
Nun galt es, den entscheidenden Treffer zu erzielen. Lange hielt das
Abwehrbollwerk. Auch der gegnerische Torwart vereitelte mehrere
unserer Chancen grandios. Am Ende nutzte unser Spielmacher ei-
nen Aufbaufehler und so konnten wir glücklich mit 3:2 gewinnen.
Im dritten Match spielten wir gegen die FV Krokusblüte Drebach/
Falkenbach 1. Und auch diesmal mussten wir wieder einen Rück-
stand hinnehmen. Aber wie in den Spielen davor konnten wir aus-
gleichen bzw. per Strafstoß in Führung gehen. Kurz danach glich der
Gegner wieder aus. Nun ging es hin und her. Nach einer weiteren
Führung unsererseits und einem Gegentor, trennten sich die Kontra-
henten schlussendlich 3:3. 
Damit hatten wir sieben Punkte auf dem Konto und gewannen das
Festival vor Zschopau/Krumhermersdorf mit sechs Punkten und
Drebach/Falkenbach, die auf vier Punkte kamen. (SG)

E2-Jugend in Schönheide

Am Samstag, den 29.03.25, fand das erste Auswärtsturnier nach
der Hallensaison in Schönheide statt.  An diesem kalten und windi-
gen Morgen musste eine wild durchmischte Truppe, aufgefüllt mit
Spielern der F-Jugend, gegen starke Gegner aus Stollberg, Auer-
hammer und eben Schönheide mithalten, was von Anfang an eine
echte Herausforderung war. 
Das erste Spiel gegen Auerhammer war ziemlich lange ausgegli-
chen, doch dann gegen Ende des Spieles wurden die Kräfte knapp,
worauf wir von den Auerhammern überrannt wurden. Und so muss-
ten wir uns am Ende deutlich mit 0:7 geschlagen geben.
Im zweiten Spiel gegen Stollberg taten wir uns nach einigen Ände-
rungen in der Aufstellung schwer und konnten nur wenig dagegen-

halten. Allerdings war der 5:0 Sieg für Stollberg wahrscheinlich nicht
so hoch wie von Ihnen erhofft. 
Im letzten Spiel gegen den Gastgeber Schönheide zeigten wir unser
bestes Spiel und konnten auch ein Tor erzielen. Trotz dessen waren
sie zu eingespielt für uns und wir verloren trotz eines guten Spiels
mit 1:6.
Leider gab es in den letzten Turnieren viele deutliche Niederlagen für
die Kicker der E2-Jugend. Wir hoffen, dass die Kinder aber weiter
fleißig trainieren und motiviert in die Spiele gehen. Dann werden sie
bestimmt auch wieder bessere Ergebnisse einfahren. (NF/AL)

Der MSC Lugau informiert:

Am Sonntag, dem 11. Mai 2025, findet
das 78. Motocross – Rennen auf unsrer
Hausstrecke statt. Für die deutschen
Meisterschaften in den Klassen 250 ccm,
85 ccm und 65 ccm haben sich bereits
zahlreiche Motocrosser in die Teilnehmer-
listen eingetragen. Wie immer beginnt der
Rennverlauf am Sonntag 09:00 Uhr mit
den Trainingsläufen und 13:00 Uhr mit
den Entscheidungsläufen. Die Siegerehrung wird nach dem Renn-

abschluss ausgeführt.

Die Eintrittspreise blei-
ben weiterhin unverän-
dert: 
Erwachsene 12,00 €;
Kinder bis 11 Jahre
6,00 €: Familienkarte
(zwei Erwachsene und
bis zwei Kinder) 20,00 €.
Wie aus vergangenen
Jahren bekannt, verspre-
chen diese Klassen
spannende Rennverläu-
fe. Die Mitglieder des
MSC Lugau haben be-
reits im zeitigen Frühjahr
mit Vorbereitungsarbei-
ten an der Rennstrecke
begonnen. 
Sie freuen sich sehr am
Rennsonntag ihre zahl-
reichen
Motocross – Fans wieder
begrüßen zu können. 

(Text und Foto: Günter
Hölperl, MSC Lugau e.V.)

Lugauer SC | www.lugauer-sc.de
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Ringerverein 1908 
Eichenkranz Lugau 

MDM U12, U14 und U17 der Mädels

(Bericht von Jan Nagel)
Am 08.03.2025 fand für die Altersklassen U12, U14 und U17 die Mit-
teldeutsche Meisterschaft statt. Unser Verein reiste mit 8 Sportlerin-
nen zu diesem Turnier in Werdau an.
In der U12 rang Mathilda Manthey in der Gewichtsklasse bis 26 kg.
Mathilda belegte mit einem Sieg und zwei Niederlagen den 5. Platz.
Marie Kieß, ebenfalls in dieser Gewichtsklasse, gewann zwei Kämp-
fe und sicherte sich die Bronzemedaille. Unsere Lara Barsch rang
bis 34 kg. Leider hatte sie nach zwei Niederlagen keine Chance
mehr und schied aus dem Turnier aus.
In der U14 kämpfte Ida Schauer in der Gewichtsklasse bis 38 kg und
holte sich die Goldmedaille. Anisha Nagel, eine Gewichtsklasse hö-
her bis 42 kg, begann stark mit zwei Siegen und verlor den dritten
Kampf gegen die spätere Mitteldeutsche Meisterin. Im letzten
Kampf hatte Anisha 4:0 führend den Kampf unter Kontrolle, aber
durch eine kleine Unachtsamkeit verlor sie den Kampf durch einen
Kopf-Hüftschwung auf Schultern. Anisha errang einen guten
3. Platz. Als dritte Kämpferin in der AK U14 startete unsere Freyja
Wolf. Diesmal eine Gewichtsklasse tiefer bis 52kg. Sie konnte sich
mit zwei Siegen die Silbermedaille sichern.
Unsere beiden ältesten Sportlerinnen Leja Schüßler und Janique
Wolf, kämpften in der U17. Leja, wie immer sehr konzentriert, ge-
wann drei Mal in ihrer Gewichtsklasse bis 46kg und konnte nur
durch eine 4:6-Punktniederlage gestoppt werden. Am Ende sicherte
sie sich Platz 2. Janique Wolf, im Limit bis 61 kg startend, verlor ihre
ersten beiden Kämpfe. Janique konnte sich steigern, gewann den
nächsten Kampf und holte sich die Bronzemedaille.
Die Trainer Jan Nagel und Ralf Hamann waren mit dem Abschneiden
der Mädels sehr zufrieden.

Deutsche Meisterschaften der U14 (GR)

(Bericht von Jan Nagel)
Vom 21. bis 23.03.2025 fanden in Witten die Deutschen Meister-
schaften der U14 im klassischen Stil statt. Unser Nick Barsch reiste
mit Trainer Jan Nagel zu diesem Turnier an, wo er in der Gewichts-
klasse bis 35 kg unter 10 Teilnehmern startete.
Am Freitag musste Nick seinen ersten Kampf bestreiten. Er rang ge-
gen Gregor Reim, den späteren Drittplatzierten, aus Südbaden. Hier
musste Nick gleich die erste Niederlage durch Schulterniederlage
hinnehmen. Der zweite Tag begann für Nick besser. Hier kämpfte er

gegen Nico Klären aus Nordbaden.
Er rang konzentriert und sicherte
sich seinen ersten Punktsieg mit 8:2.
Im zweiten Kampf des Tages rang er
gegen Maxim Maltern aus Südba-
den. Auch in diesem Kampf holte er
sich einen 8:4-Punktsieg. In seinem
letzten Kampf in der Gruppe musste
Nick gegen den späteren Deutschen
Meister antreten. Er begann stark,
konnte aber durch eine Unaufmerk-
samkeit einen Schulterschwung
nicht abwehren und verlor auf
Schultern. Somit blieb für Nick das
kleine Finale um Platz 6 gegen Nick Yilmaz aus Bayern. Er lag zu Be-
ginn gleich mit 0:2 zurück, konnte eine Kopfrolle kurzzeitig abweh-
ren und bekam dadurch zwei Punkte. Nick konnte die Kopfklammer
aber nicht lange abwehren und verlor beim Stand von 2:2 auf Schul-
tern. Sichtlich enttäuscht konnte sich Nick am Ende doch noch über
Platz 6 freuen.

Ein Trainingstag mit Anastasia Blayvas

(Bericht von Jan Nagel)
Am 22.03.2025 fand in Leipzig ein öffentliches Training mit unserer
sächsischen Olympiateilnehmerin statt. An diesem Tag reisten
knapp 100 Sportlerinnen und Sportler aus ganz Deutschland an.
Darunter auch 8 Mädchen und Jungen vom RV Eichenkranz Lugau.
Nach einer Erwärmung und anschließendem Techniktraining zeigte
Anastasia den Kindern ihre Spezialtechniken, unter anderem auch
den Achselwurf. Im Anschluss wurden diese dann von allen geübt.
Eine Autogrammstunde fand während der Mittagspause statt, wo
die Kinder sich auch persönlich mit Anastasia fotografieren lassen
konnten. Mit originellen Staffelspielen ging es nach dem Mittag wei-
ter, wo jeder einzelne oder auch alle gemeinsam gefordert waren.
Der RV 1908 „Eichenkranz“ Lugau bedankt sich für die Einladung
bei Anastasia Blayvas, Florian Rau, Emil Tonev und dem gesamten
Team von Leipzig, die diesen Tag ermöglicht haben.

Deutsche Meisterschaften der U20 

(Bericht von Jan Peprny, Fotos von Katrin Peprny)
An den Deutschen Meisterschaften der U20 nahmen in diesem Jahr
vier junge Eichenkränze teil. Im tiefsten Schwarzwald, in Hausen-
Zell, waren die Klassiker am Start und in Frankfurt/Oder kämpften
die Freistiler um die begehrten Medaillen. Für Eichenkranz Lugau
starteten Erik Negwer, Nils Brendel und Tim Kotzur im Schwarzwald
und Leon Blachut in Frankfurt/O.
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Nach der über 600 km langen Fahrt konnten die Klassiker einen Sieg
an der Waage feiern. Alle hatten auf eine Gewichtsklasse tiefer ab-
trainiert und zusammen über 10 kg abgenommen. Erik auf 63kg, Tim
auf 67kg und Nils auf 72kg. Aber beim eigentlichen Wettkampf sah
es dann nicht mehr so gut aus. Erik hatte in seiner Gewichtsklasse
11 Teilnehmer und war im ersten Kampf gegen Guiseppe Gerbino
aus Ketsch dran. In Runde 1 lief noch alles prima. Erik war der Akti-
vere, bekam die Verwarnungseins und ging durch drei Rollen mit 7:1
in Führung. Aber kurz vor dem Sieg durch technische Überlegenheit
kippte der Kampf in die andere Richtung. In Runde 2 war der Nord-
badener der Aktivere und Erik musste in die Bodenlage. Dort gab er
4 Punkte ab und es stand 7:7. Und diese 4 abgegebenen Punkte
sollten Erik zum Verhängnis werden, denn im weiteren Kampfverlauf
fielen nur noch zwei kleine Wertungen und es stand nach Ablauf der
Kampfzeit 9:9. Aufgrund der höheren Wertung verlor Erik sehr knapp
und hatte nur die Chance auf die Hoffnungsrunde. Aber nur, wenn
sein Gegner ins Finale kommen sollte. Diesen „Gefallen“ tat Gerbino
unserem Erik aber nicht, und er war raus und belegte am Ende den
8. Platz.
Ähnlich lief es bei Tim und Nils. Beide konnten jeweils ihren ersten
Kampf nicht gewinnen und eine Hoffnungsrunde gab es für sie auch
nicht. Am Ende belegt Tim den 10. Platz und Nils wurde 21ster.
In Frankfurt/O. lief es bei Leon Blachut in der Gewichtsklasse bis
70kg auch nicht viel anders. Gleich im ersten Kampf traf Leon auf
seinen altbekannten Rivalen aus Markneukirchen, Johannes Adler.
Gut vorbereitet und motiviert ging Leon in den Kampf. Aber er konn-
te seinen Angriffsplan nicht umsetzen und musste die Beinangriffe
seines Gegners abwehren. Zur Pause stand es 6:2 für Adler und
Leon musste jetzt mehr riskieren, um den Kampf noch zu drehen. Er
wurde aber immer wieder gekontert und ging beim Stand von 14:3
noch auf Ast. Da Johannes Adler im nächsten Kampf gegen Robert
Krause verlor, war auch Leon raus aus dem Turnier und belegt letzt-
endlich den 14. Platz.
Am Ende ein sehr ernüchterndes Ergebnis für unsere U20 und
gleichzeitig Trainingsauftrag für das kommende Jahr.

1. Wettkampf Landesliga

Am 29.03.2025 fand in Markkleeberg der erste von 3 Landesliga-
wettkämpfen statt. In der Mannschaft turnten Annica, Cilia, Lisann,
Saskia, Denise und Lilly (Grünhainichen). Am Balken starteten die
Mädels in den Wettkampf und konnten bis auf einen unfreiwilligen
Abgang und 2 fehlenden Anforderungen ihre Übungen fehlerfrei prä-
sentieren. Am Boden lief es sehr gut und auch am Stufenbarren gab
es gute Wertungen, jedoch ging auch an diesem Gerät 1 größerer
Wackler in die Wertung. Am Sprung gab es auf Grund der besonde-
ren Anlaufbahn ein paar Schwierigkeiten, aber diese wurden trotz-
dem souverän gemeistert.
Am Ende reichte es für einen tollen Platz 6 mit nur einem Punkt
Rückstand auf den 3. Platz.

Turnbezirksspiele

Am 05.04.2025 fanden die dies-
jährigen Turnbezirksspiele in
Hartmannsdorf statt.
In der AK bis 7 turnten Ella Ehrt,
Ella Schönberg und Lilli Seidel.
Bis auf den Balken lief der Wett-
kampf für alle drei super. Einzig
Ella Ehrt konnte ihre Übungen
fehlerfrei präsentieren und ge-
wann damit die Goldmedaille in
einem Starterfeld von 32 Turne-
rinnen. Ella Schönberg wurde 19.
und Lilli durfte sich über Platz 25
freuen. 
In der AK bis 9 Jahre zeigten
Johanna, Rahel und Victoria ihr
Können. Sie turnen die neuen Übungen erst seit diesem Jahr und
konnten trotzdem schon mit der Konkurrenz mithalten. Am Ende
wurde es Platz 21 für Johanna, Platz 33 für Victoria und Rahel wurde
35. in einem Starterfeld von knapp 40 Teilnehmern. In der Kür LK4
AK12/13 durfte Luisa ihre Übungen präsentieren und kam bis auf ei-
nen Sturz und einer unsauberen Landung am Balken fehlerfrei durch
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den Wettkampf. Sie musste sich
nur den ersten 6 geschlagen geben
und wurde mit nur 0,6 Punkten
Rückstand 7.

Am Nachmittag turnten dann Em-
ma, Mila und Marla in der AK bis 11
Jahre. Emma und Mila kamen feh-
lerfrei durch den Wettkampf und
durften sich über Platz 5 und 8
freuen. 

Marla fiel leider einmal vom Balken
und erreichte dennoch einen tollen
11. Platz.

Der Zweckverband Abfallwirtschaft Südwestsachsen
informiert:

Zum 1. Mai 2025 tritt deutschlandweit eine Änderung der Bioabfall-
verordnung in Kraft, die eine weitere Reduzierung von Fremdstoff-
anteilen im Bioabfall vorschreibt.
Verwertungsanlagen weisen Bioabfälle mit zu hohem Fremdstoffan-
teil ab.

Der ZAS wird daher konsequent die Regelung seiner Abfallwirt-
schaftssatzung umsetzen, die Kunststoffverpackungen in Bioton-
nen ausschließt. Dazu gehören auch im Handel erhältliche soge-
nannte kompostierbare Biokunststoffbeutel.

Fehlbefüllte Biotonnen werden künftig mit einem Mängelaufkleber
versehen und sind nachzusortieren oder müssen als Restabfall ge-
kippt werden.

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage des ZAS
www.za-sws.de.

Stollberg, 02.04.2025
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Kreativcafé ¿Kaputt? am 5. Mai 2025

Das Kreativcafé ¿Kaputt? ist eine regionale Variante der europaweit
etablierten Repair Cafés, bei denen defekte Alltagsgegenstände in an-
genehmer Atmosphäre gemeinschaftlich repariert werden: elektrische
und mechanische Haushaltsgeräte, Textilien, Keramik, Nähmaschinen,
Spielzeug und andere Dinge. Gemeinsam reparieren meint hier nicht
„kostenloser Reparatur-Service“, sondern gemeinschaftlich organisier-
te Hilfe zur Selbsthilfe. Getragen wird die Veranstaltung vom Regional-
management der LEADER-Region „Tor zum Erzgebirge“ und vor allem
den ehrenamtlich engagierten HelferInnen. Die Reparatur-Treffs finden
in der Geschäftsstelle des Regionalmanagements im Rittergut Oelsnitz
(Untere Hauptstraße 2) statt, regulär immer am 1. Montag des Monats
von 15:00 bis 18:00 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Zum Par-
ken nutzen Sie bitte die kostenfreien Parkplätze an der Stadthalle.

genialsozial sucht wieder Arbeitsplätze 
für den guten Zweck!

Mit vielen kleinen Kräften können
große Dinge bewirkt werden. So
auch am Aktionstag von genialsozi-
al, der dieses Jahr am 24. Juni 2025
stattfindet. Einen Tag lang tauschen
Schülerinnen und Schüler die Schul-
bank gegen einen Arbeitsplatz. Mit
dem erarbeiteten Geld werden Pro-
jekte, die junge Menschen in ärme-
ren Regionen der Welt, aber auch im
Umfeld ihrer eigenen Schule einset-
zen, unterstützen. So werden Lebens- und Bildungschancen in
Sachsen und der Welt verbessert und die Zukunftsperspektiven von
vielen Menschen zum Positiven gewendet. Über 250 Schulen und
ca. 30.000 Schülerinnen und Schüler in ganz Sachsen haben sich
bereits für den Aktionstag 2025 angemeldet.
Diese engagierten Jugendlichen suchen nun in allen Kommunen
Sachsens nach Arbeitgebern, die ebenfalls Lust haben, Dinge zum
Guten zu verändern. Gibt es in Ihrem Unternehmen Tätigkeiten, die
liegen geblieben sind und von einem Schüler oder einer Schülerin
am Aktionstag übernommen werden können? Nutzen Sie die Gele-
genheit, diese Aufgaben anzugehen und gleichzeitig am Aktionstag
mit jungen Menschen in Kontakt zu kommen und diese für Ihre
Branche zu interessieren. Sollten Sie jungen Menschen in Ihrem Un-
ternehmen willkommen heißen wollen, inserieren Sie Ihr Ein-Tages-
Jobangebot gerne unter www.localwork.de/genialsozial.
Mehr Informationen zum genialsozial Aktionstag finden Sie unter:
www.genialsozial.de 

Das Beratungsmobil der Sächsischen
Krebsgesellschaft e.V. kommt nach Lugau/Paletti Park

Das Info- und Beratungsmobil der Sächsischen Krebsgesellschaft e.V.
kommt am 13.05.2025 von 09:30 bis 11:30 Uhr nach Lugau in den Pa-
letti Park. Die Sächsische Krebsgesellschaft e.V. informiert dort über
ihre Angebote und Veranstaltungen. Bei Bedarf steht Frau Schönherr,
Onkolotsin bei der Sächsischen Krebsgesellschaft e.V., für Sozialbera-
tung im Zusammenhang mit einer Krebserkrankung zur Verfügung.
Das Beratungsmobil ist beheizbar. Mit dem Einsatz des Info- und Be-
ratungsmobils berät und informiert die Sächsische Krebsgesellschaft
e.V. die Bürgerinnen und Bürger zum Thema Krebs, wohnortnah, per-
sönlich und kostenfrei. Ratsuchende Betroffene, Angehörige und Inte-
ressierte können
dadurch Informa-
tionen zu sozial-
rechtlichen Fragen,
Veranstaltungen,
aktuellen Projek-
ten, Selbsthilfe-
gruppen und wei-
teren Ansprech-
partnern erhalten.
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„Ihre Polizei informiert“

„Sehen und gesehen werden“ – 
Hinweise zum Parken im Kreuzungsbereich

Dieses auf viele Lebensbereiche zutreffende Motto zählt zusammen
mit dem Gebot der gegenseitigen Rücksichtnahme im öffentlichen
Straßenverkehr zu den grundlegendsten für ein harmonisches Zu-
sammenspiel aller Verkehrsteilnehmer. Ge- und Verbote gelten be-
kanntlich nicht nur für den fließenden, sondern auch den ruhenden
Verkehr.

Die Suche nach einem bestenfalls kostenlosen und schnell zu errei-
chenden Parkplatz ist insbesondere in jeder Großstadt ein nerven-
aufreibender Vorgang, entbindet den jeweiligen Fahrzeugnutzer al-
lerdings nicht von der Pflicht zur Einhaltung der Halte- und Parkvor-
schriften. Unter diese fallen auch das Parken im Einmündungs- und
Kreuzungsbereich (§ 12 der StVO). Ein unliebsamer Strafzettel ist oft
die ärgerliche Konsequenz eines solchen Parkverstoßes. Hinzu
kommt, dass das Parken im Kreuzungsbereich zu einer Mithaftung
führen kann, falls es in dem Zusammenhang zu einem Unfall kommt.

n Welche Regeln gelten beim Parken im Einmündungs- und
 Kreuzungsbereich?

– Vor und nach einer Einmündung/Kreuzung gilt der Mindestab-
stand von jeweils fünf Metern (vgl. § 12 Abs. 3 Nr. 1 StVO).

– Vor einer Einmündung/Kreuzung mit rechtsseitig baulich ange-
legtem Radweg ist der Mindestabstand von acht Metern einzu-
halten (vgl. § 12 Abs. 3 Nr. 2 StVO).

– Das Parken an engen und unübersichtlichen Straßenstellen ist
unzulässig (vgl. § 12 Abs. 1 Nr. 1 StVO). Das bedeutet beispiels-
weise, dass in einer Einmündung auf der gegenüberliegenden
Seite (durchgehende Fahrbahnkante) nur geparkt werden darf,
wenn die Restfahrbahnbreite von 3,05 Meter nicht unterschritten
wird. Es sollte genügend Platz bleiben für größere Fahrzeuge,
wie Müllabfuhr, Rettungsdienst und Feuerwehr, da gerade diese
Fahrzeuge einen größeren Rangierradius benötigen.

n Wozu ist diese 5-Meter/8-Meter-Regelung eigentlich nütze?
Dieser geschützte Straßenbereich ermöglicht sowohl das ungehin-
derte Überqueren der Straße durch Fußgänger oder Fahrradfahrer
auf einem ausgewiesenen Radweg als auch beispielsweise körper-
lich beeinträchtigen Verkehrsteilnehmern durch einen abgesenkten
Bordstein. Das Freihalten dieses Straßenabschnitts dient auch da-
zu, den beidseitig notwendigen Sichtwinkel für Fahrzeuge zu ge-
währleisten, um nicht „auf gut Glück“ in die kreuzende Straße einzu-
fahren und dabei das Risiko eines Unfalls zu provozieren.

Für die Einhaltung dieser Regelung erwartet die Polizei vom Ver-
kehrsteilnehmer selbstverständlich nicht den umgehenden Erwerb
eines Gliedermaßstabs. Unter Zuhilfenahme des Fahrzeugscheins
lässt sich die Länge des eigenen Fahrzeugs herauslesen. So hat
man eine grobe Orientierung, ob man die einfache oder doppelte
Fahrzeuglänge für den geforderten Sicherheitsabstand heranzieht.

Eine stets umsichtige und unfallfreie Fahrt wünschen

Ihre Bürgerpolizisten

Numismatischer Verein Stollberg e.V.
09377 Thalheim, Postfach 1003     
Fax:  03721 270124 
E-Mail:  numismatischer-verein@gmx.de

Veranstaltungsmeldung 

Am 24. Mai 2025 in der „Stiftung Tholm“ in Thalheim,
 Friedrichstraße 1 a
14:00 bis 15:45 Uhr   Vereinszusammenkunft mit aktuellen 

Informationen und unter dem Motto 
„Thalheimer Stadtansichten“ werden 
Vereinsmitglieder und Gäste gebeten, 
Belege wie Ansichtskarten, Medaillen oder 
Abzeichen mit Bezug auf Thalheim „100 Jahre
Stadtrecht“ vorzustellen

ab 16:00 Uhr Informationsveranstaltung 
für alle Ratsuchenden zum Thema 
Numismatik, Geldscheine, Medaillen, 
Abzeichen, Ansichtskarten und 
heimatkundliche Dokumente, mit Beratung, 
Münzbestimmung und Werteinschätzung 

Lothar Pfüller, Vorsitzender
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Kultur- und Freizeitzentrum
Lugau
Kul(T)our-Betrieb des Erzgebirgskreises 
Fabrikgäßchen 8, Lugau, Telefon: 037295/2486
Mail: freizeitzentrum-lugau@web.de
www.freizeitzentrum-lugau.de 

Rückblick

Willkommen im Musikcafé – „Über den Balkan bis nach Amerika“

Wer ist „Tante Friedl“?
Kurz entschlossen haben wir wieder einmal eine Veranstaltung im
Kultur- und Freizeitzentrum Lugau besucht. Sogar Karten haben wir
noch bekommen, obwohl die Veranstaltungen in diesem Haus meist
ausverkauft sind.
Auf dem Programm stand das bayrisch-amerikanische Duo „Tante
Friedl“ mit den Musikern Magdalena Kiss und Dan Wall. Beide in ih-
rer Wahlheimat Berlin lebend. Gleich zu Beginn der Veranstaltung
wurden wir aufgeklärt, warum „Tante Friedl“. Den Namen hat das
Duo den Tanten ihrer Mütter zu verdanken, die zufällig beide Friedl
hießen. Seit nunmehr 4 Jahren musizieren sie unter diesem Namen
gemeinsam.

Was wir dann zu hören bekamen, war feinster Folk Rock, meister-
haft dargeboten durch Dan auf dem Banjo und von Magdalena mit
dem Akkordeon. Die beiden Vollblutmusiker haben das Publikum
sofort in ihren Bann gezogen. Mit Musik aus der ganzen Welt, wie
z.B. aus Irland, Amerika, Bulgarien, die Ukraine, Serbien… und eige-
nen Songs, ihren ausdrucksstarken und markanten Stimmen und ih-
rer sympathischen, natürlichen Art gestalteten sie einen wunderba-
ren Abend. Sogar ein Jodler aus Bayern war dabei.

Mit ihren Instrumenten und ihren kraftvollen Stimmen wurde traditio-
nelle Volksmusik auf mitreißende und begeisternde Art interpretiert.
Laute und leise Töne, Liebeslieder, Protestsongs, Balladen begeis-
terten das Publikum. Kein Wunder, dass das Publikum zum Ende hin
kräftig mitgesungen hat.

Ihre Lieder hat das Duo auf ihren vielen Reisen mit viel Herzblut ge-
sammelt. Und sofern das Wetter es zulässt, fahren sie mit dem Tan-
dem zu unterschiedlichsten Veranstaltungsorten. Wie sie auf ihrer
Webseite schreiben: „we play in cool places“, da kann es auch ger-
ne mal eine Gartenanlage oder eine Stube sein. Ihre Instrumente
und eine große Portion gute Laune haben sie natürlich auf ihrer
„Tandem Music Tour“ immer mit dabei.

Es ist fast zu vermuten, dass das Duo auch bald Musik aus dem Erz-
gebirge in ihrem Fundus haben wird. Mehrmals haben die beiden
bekräftigt, wie willkommen sie sich in Lugau gefühlt haben und dass
sie gerne mal wieder kommen.
Unser Fazit: Das Kultur- und Freizeitzentrum in Lugau mit seinen
vielfältigen Veranstaltungen ist immer einen Besuch wert.

Text: Angelika Hobrecht
Foto: Michael Thümmler

Vorschau

n Willkommen im Musikcafé – „Gitarrenabend-Konzert mit
Ausnahmegitarrist Vicente Patiz“

Am Freitag, dem 16.05.2025, um 19 Uhr, bietet das Kultur- und Frei-
zeitzentrum Lugau für
alle Musikliebhaber wie-
der eine Veranstaltung
der Extraklasse. Die
Konzerte des Musikin-
strumentalisten, Gitar-
risten und Entertainers
Vicente Patiz sind atem-
beraubende Perfor-
mance, Balsam für die
Seele und herzerfri-
schendes Kopfkino. Er
entlockt seinen Gitarren
Unglaubliches, ob er sie
nun streichelt oder feu-
rig zelebriert. Ein paar
Restkarten sind noch zu haben.
Anmeldungen unter 037295 2486 oder freizeitzentrum-
lugau@web.de

n Kabarett & Kleinkunstbühne „Die Gebrüder Grimm“

Ein besonderes Highlight erwartet die Besucher des Kultur- und
Freizeitzentrums Lugau am Samstag, dem 17.05.2025 um 19 Uhr.
Gunter Böhnke ist nicht das erste Mal zu Gast in unserem Haus und
wird sicher die Lachmuskeln der Gäste wieder strapazieren.
Kann denn Liebe Sünde sein? In seinem neuen Programm wird es
um Märchen und um Lügen gehen sowie um die Frage, ob eine Ver-
bindung zwischen beiden besteht. Auf jeden Fall wird Gunter Böhn-
ke gewohnt unterhaltsam plaudern und dabei etliche Fragen klären
Interessenten dürfen sich gern auf die Warteliste setzen lassen, da
diese Veranstaltung bereits ausverkauft ist. Fragen und Anmeldun-
gen unter 037295 2486 oder freizeitzentrum-lugau@web.de
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10 Jahre erfolgreiche Brustkrebsfrüherkennung 
in Westsachsen

Von Mitte Mai bis Mitte Juni 2025 steht das Mammobil wieder in
 Lugau (Paletti Park). In dieser Zeit erhalten ca. 1.600 Frauen
 zwischen 50 und 75 Jahren eine Einladung zur Mammographie im
Rahmen der Brustkrebsfrüherkennung über die Zentrale Stelle der
Kassenärztlichen Vereinigung zugesandt. 

Kontaktdaten der Zentralen Stelle der KV:
zentrale-stelle@mammo-sachsen.de, 0371  918505 999

Um eine optimale Betreuung zu gewährleisten und den Aufenthalt
so kurz wie möglich zu gestalten, bittet die Screeningeinheit, den
vorgeschlagenen Termin im Onlineportal 
https://mammotermin.de zu bestätigen bzw. zu ändern. Dazu wird
der Einladungscode aus dem Einladungsschreiben benötigt.

KISS Selbsthilfekontaktstelle Erzgebirgskreis

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir laden Sie herzlich ein, an der Gründung neuer Selbsthilfegrup-
pen teilzunehmen! Wenn Sie Interesse an einem Austausch mit
Gleichgesinnten haben oder Unterstützung in bestimmten Lebens-
situationen suchen, sind Sie bei uns genau richtig.

n Was sind Selbsthilfegruppen?
Selbsthilfegruppen bieten Menschen die Möglichkeit, sich in einem
geschützten Rahmen auszutauschen, Erfahrungen zu teilen und
sich gegenseitig zu unterstützen.
Gemeinsam können wir Herausforderungen bewältigen und neue
Perspektiven entwickeln.

n Wir suchen Menschen, die:
– Interesse an einem bestimmten Thema haben (z. B. Gesundheit,

Trauer, Sucht, etc.)
– sich mit anderen austauschen möchten … auch Angehörigen -

austausch
– bereit sind, aktiv an der Gestaltung der Gruppe mitzuwirken

Kommen Sie vorbei, bringen Sie Ihre Ideen mit und lernen Sie ande-
re Menschen kennen, die ähnliche Erfahrungen machen. Gemein-
sam können wir eine unterstützende Gemeinschaft aufbauen!

Bitte melden Sie sich in der Kontaktstelle für Selbsthilfe Frau
Kurzweg, Telefon 0159 06755463 oder 03771 3404355.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und darauf, gemeinsam neue

Wege zu gehen!
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KohleWelt
Pflockenstraße 28, 09376 Oelsnitz/Erzgeb.
Telefon 037298 / 93 94-0 
presse@kohlewelt.de
www.kohlewelt.de

Der Monat Mai in der KohleWelt 

Im Rahmen der Kulturhauptstadt Chemnitz 2025 eröffnete am 13.
April die Sonderausstellung „Melting Pott“ von Till Brönner.
Deutschlands Jazz-Musiker Nr. 1, Till Brönner hat mit seiner Kamera
über ein Jahr lang das Ruhrgebiet erkundet. Die Ausstellung zeigt
seinen persönlichen Blick auf Menschen, Landschaften, Industrie
und Architektur dieser vom Kohlenbergbau geprägten Region. Prä-
sentiert wird eine von Alexander Ochs gemeinsam mit dem Künstler
kuratierte Auswahl seiner Fotografien in der ehemaligen Waschkaue
des Museums. Die Ausstellung ist eine Koproduktion mit der Kultur-
hauptstadt Chemnitz 2025 gGmbH in der Reihe Museen am Purple
Path. 
Am 14. Mai 2025 findet um 18.00 Uhr der Bergmannsstammtisch
statt. Zum Thema „Die wilden Jahre der Wismut“  referiert Herr
Hermann Meinel. 

Frühlingsmacht
Die Sonne ist grad erst aufgegangen,

wohl die beste Zeit um das Glück zu fangen,
denn nur die frühe Morgenstunde,

hat doch angeblich Gold im Munde.

So hat es der Volksmund mal gesagt,
keine Ausrede mehr, und frisch gewagt,
nun geht’s los, in Auen, Wald und Feld,

zu schauen die junge Frühlingswelt.

Die Wiese ist vom Tau noch ganz nass,
wie mit Perlen verziert glänzt das Gras.
Der Himmel leuchtet in herrlichem Blau
und nur der Wald ist immer noch grau.

Doch bald wird er in frischem Grün erstrahlen,
der Lenz wird tausend Blüten auf die Wiese malen.

Leuchten erst die Bäume in ihrer Blütenpracht,
erkennt wirklich jeder des Frühlings Macht.

Horst Bade

poetische notizen



Lugauer Anzeiger – Nichtamtlicher Teil Seite 39Nr. 4/2025

C
M
Y
K

Wissenswertes | Termine | Sonstige Informationen

Anzeige(n)



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 100
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.42000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 100
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 2.14000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 144
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /RunLengthEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [100 100]
  /PageSize [595.275 841.890]
>> setpagedevice




